
Einer der schönsten Wege zu uns selbst
   führt über die Natur
An einen Haushalt! Amtliche Mi琀琀eilung!
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WIRWIR in
Stainach-Pürgg



Wir beraten Sie gerne zu allen Themen rund um geplante Bautätigkeiten  

oder Immobilien-Käufe.   

Individuell auf die Bedürfnisse unserer Kunden:innen werden die Finanzierungs varianten  

abgestimmt, per sönliche Risiken werden besprochen und entsprechend abgesichert.  

Darüber hinaus finden unsere Wohnbauberater:innen die für Sie am besten geeignete Förderung. 

  

Wenn Sie eine Immobile kaufen oder ein Objekt sanieren möchten, zögern Sie nicht länger, 

sondern kontaktieren Sie eines unserer Teammit glieder der Wohnbau  beratung.

WIR MACHT’S MÖGLICH.

UCHT 
WIR SIND FÜR SIE DA.
DIE WOHNBAUBERATER:INNEN DER  
RAIFFEISENBANK SCHLADMING-GRÖBMING  
SIND IHRE SPEZIALISTEN:INNEN FÜR FINANZIERUNG,  
FÖRDERUNG UND ABSICHERUNG.



Informa琀椀onen des Bürgermeisters
Geschätzte Bürgerinnen und Bürger, liebe Jugend!
Jubiläumsjahr 2025 

10 Jahre Stainach-Pürgg & 

40 Jahre Markterhebung 

Stainach

Mit dem Jahr 2025 treten 

wir als Gemeinde in ein be-

sonderes Jubiläumsjahr ein. 

Unsere Erfolgsgemeinde 

Stainach-Pürgg feiert ihr 

10-jähriges Bestehen, und 

im September jährt sich die 

Markterhebung der dama-

ligen Gemeinde Stainach 

zum 40. Mal. Diese beiden 

bedeutenden Meilensteine 

wollen wir gebührend fei-

ern: Das Marktfest 2025 wird 

den festlichen Rahmen für 

unsere Jubiläen bieten! Der 

genaue Termin wird derzeit 

abgestimmt, und wir halten 

Sie diesbezüglich auf dem 

Laufenden. 

Seit der Neuentstehung der 

Marktgemeinde Stainach-

Pürgg im Jahr 2015 habe 

ich als Ihr Bürgermeister die 

Ehre, unsere schöne Gemein-

de zu vertreten und gemein-

sam mit dem Gemeinderat 

Verantwortung zu tragen. 

An dieser Stelle danke ich 

allen, die zur positiven Ent-

wicklung unserer Gemeinde 

beigetragen haben. Mein 

besonderer Dank gilt unse-

ren engagierten Mitarbeite-

rinnen und Mitarbeitern, die 

sich tagtäglich um die An-

liegen unserer Bürgerinnen 

und Bürger sowie die kom-

munalen Aufgaben küm-

mern. Ebenso danke ich den 

Fraktionen im Gemeinderat 

für das konstruktive Mitei-

nander: Mehr als 90 % aller 

Beschlüsse der letzten zehn 

Jahre wurden einstimmig 

getro�en. Dies zeugt von 

einer sachlichen und verant-

wortungsvollen Politik zum 

Wohle unserer Gemeinde.  

In den vergangenen zehn 

Jahren konnten wir viele 

Projekte erfolgreich um-

setzen und Stainach-Pürgg 

nachhaltig weiterentwickeln. 

Doch wie in allen Bereichen 

des Lebens gibt es auch in 

der Kommunalpolitik Rück-

schläge. 

Ein aktuelles Beispiel ist das 

Projekt des Leitspitals in 

Stainach. Mit dem Beschluss 

der Landesregierung im Ja-

nuar 2025 wurde die „Stopp-

taste“ für die Weiterarbeit am 

Klinikum Stainach gedrückt. 

Nun soll geprüft werden, ob 

Rottenmann als geeignete-

rer Standort für das Leitspital 

des Bezirks Liezen in Frage 

kommt.  

Viele Menschen in unserem 

Bezirk haben lange geho�t 

und geglaubt, dass es weiter-

hin drei Spitäler geben wird. 

Doch die Entscheidung der 

Steiermärkischen Landes-

regierung gibt klar vor, dass 

Schladming und Bad Aussee 

künftig nur als Gesundheits-

standorte bestehen bleiben. 

Das bedeutet, dass es in Zu-

kunft nur noch ein Kranken-

haus im Bezirk Liezen geben 

wird. 

Trotz dieser Entscheidung 

sind wir weiterhin zuver-

sichtlich, dass der Evaluie-

rungsprozess zur Standort-

frage zu einer sachlichen und 

fachlichen Entscheidung 

führen wird. Wir ho�en, dass 

die Verantwortlichen in der 

Landespolitik auf die Ebene 

der Sach- und Fachpolitik zu-

rückkehren und den Mehr-

wert des Klinikums Stainach 

als zentrale Lösung für eine 

moderne medizinische Ver-

sorgung in unserer Region 

erkennen und das Projekt 

letztlich doch in Stainach-

Pürgg fortgesetzt und reali-

siert wird.

Bauhof
Vorstellung unseres neuen 

Mitarbeiters Lukas Kettner 

Nach dem Ausscheiden von 

Andreas Forstner aus dem 

Gemeindedienst freuen wir 

uns besonders, mit Lukas 

Kettner einen engagierten 

jungen Mitarbeiter für unse-

ren Bauhof gewonnen zu 

haben.

Lukas Kettner kommt aus 

Bleiberg in der Gemeinde 

Irdning-Donnersbachtal und 

blickt mit Vorfreude auf die 

neuen Herausforderungen 

in unserer Gemeinde. Bereits 

jetzt ist er voll in den Winter-

dienst integriert und unter-

stützt unser Team tatkräftig. 

Wir heißen ihn herzlich will-

kommen und wünschen ihm 

viel Erfolg und Freude bei 

seiner neuen Aufgabe in der 

Gemeinde Stainach-Pürgg! 
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Informa琀椀onen des Bürgermeisters

Ende und Neuanfang:
Das Blumengeschäft am 

Hauptplatz in Stainach

Lebendige Ortskerne sind 

ein zentrales Anliegen unse-

rer Gemeinde. Wo immer wir 

als Eigentümer die Möglich-

keit haben, aktiv gegen Leer-

stand vorzugehen, setzen 

wir uns für eine nachhaltige 

Nutzung und Nachfolge von 

Immobilien ein. Umso mehr 

freut es uns, dass für das „Blu-

men Atelier Rosa“ von Sabine 

Bund eine würdige Nachfol-

ge gefunden wurde.  

Am 4. Februar hat Frau Anita 

Dekany ihr neues Blumen-

fachgeschäft „Immanuel 

Flora & Deco“ erö�net. Ge-

meinsam mit Amtsleiterin 

Petra Schmied haben wir sie 

herzlich in unserer Gemein-

de willkommen geheißen. 

Wir wünschen ihr viel Erfolg 

und Freude an ihrer neuen 

Aufgabe. 
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Nach der wetterbeding-

ten Absage im letzten Jahr 

konnte am 2. Februar end-

lich wieder das beliebte 

Gemeinde-Kinderschiren-

nen, das „Packerlrennen“, 

am Spechtenseelift statt-

�nden. 

Mehr als 60 Kinder nah-

men teil und stellten sich 

der sportlichen Herausfor-

derung. Damit das Rennen 

reibungslos durchgeführt 

werden konnte, waren zahl-

reiche organisatorische Vor-

bereitungen notwendig. Ein 

besonderer Dank gilt daher 

unseren engagierten Mit-

arbeitern vom Spechtensee-

lift und der Gemeinde, dem 

Team der Zeitmessung – al-

len voran Gemeinderat Ing. 

Bernhard Schachner – sowie 

Platzsprecher Gemeinde-

rat Hans Kerschbaumer. Ein 

herzliches Dankeschön geht 

auch an Anna und Hans 

Schachner für das Besorgen 

der Packerl und ihre tatkräf-

tige Unterstützung sowie an 

„Packerlrennen“
Gemeindekinderschitag 2025

die Mitglieder des Vereins 

Spechtenseelift für ihre wert-

volle Mithilfe. Ein Danke an 

das Rote Kreuz für die Bereit-

stellung eines Rettungswa-

gens. Gott sei Dank wurde 

dieser nicht gebraucht und 

unser Kinderschirennen ist 

unfallfrei über die Bühne ge-

gangen!  

Ein besonderer Applaus ge-

bührt jedoch unseren jungen 

Rennläuferinnen und Renn-

läufern! Es ist immer wieder 

eine große Freude, ihre auf-

geregten und strahlenden 

Gesichter sowohl während 

des Rennens als auch dann 

bei der Siegerehrung zu se-

hen. 

Ihr Bürgermeister 

Roland Raninger

Gleichzeitig möchten wir uns 

bei Frau Sabine Bund für die 

hervorragende Zusammen-

arbeit und ihre langjähri-

ge gewerbliche Tätigkeit in 

Stainach-Pürgg bedanken. 

Wir wünschen ihr für die 

Zukunft alles Gute und viel 

Gesundheit! 

Gemeinderatswahlen
Liebe Bevölkerung von 

Stainach-Pürgg! Am 23. März 

�nden die Gemeinderats-

wahlen statt. Mit dieser Wahl 

werden wieder die Weichen 

für die nächsten fünf Jahre 

auf Gemeindeebene gestellt. 

Nach sorgfältiger Abstim-

mung mit meiner Familie 

und der Unterstützung mei-

ner politischen Fraktion, der 

ÖVP Stainach-Pürgg, habe 

ich mich entschieden, erneut 

zu kandidieren. Es wäre mir 

eine Ehre, weiterhin als Bür-

germeister zum Wohl unse-

rer Gemeinde und ihrer Bür-

gerinnen und Bürger tätig zu 

sein.

Ihr Bürgermeister 

Roland Raninger

Anita Dékány-Szabó  

mit BGM Roland Raninger

Dank an Sabine Bund
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Infoveranstaltung - Jetzt Stromkosten senken
Erneuerbare Energiegemeinscha昀琀 Stainach-Pürgg
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Steigende Strompreise be-

lasten immer mehr Haus-

halte und Unternehmen 

– auch in unserer Region! 

Die Erneuerbare Energie-

gemeinschaft Stainach-

Pürgg bietet eine einfache 

Lösung: Durch die gemein-

same Nutzung lokal er-

zeugten Stroms lassen sich 

die Energiekosten deutlich 

senken!

Wie das funktioniert und wie 

man mitmachen kann, er-

fährt man am einfachsten bei 

unserer Infoveranstaltung. 

Wann? 

Donnerstag, 24. April 2025 

um 18:30 Uhr 

Wo?

Volkshaus Stainach,  

Peter-Rosegger-Straße 378, 

8950 Stainach-Pürgg

Menr Informationen auch je-

derzeit online unter

energiegemeinschaft.info

DI Martin Berlinger

Glasfaser im Gemeindegebiet Stainach-Pürgg

Warum mitmachen?

• Stromkosten drastisch reduzieren: Mitglieder erhalten 
günstigen, regional erzeugten Strom – direkt aus der 
Gemeinschaft.

• Schutz vor steigenden Preisen: Weniger Abhängigkeit 
von teuren Tarifen der großen Stromanbieter.

• Einfache Teilnahme: Kein technisches Vorwissen nötig, 
einfach anmelden und pro�tieren.

• Nachhaltig handeln & Region stärken: Erneuerbare 
Energie aus der Region beziehen, die Umwelt schonen 
und die lokale Wirtschaft stärken.

• Für alle Haushalte und Betriebe interessant - egal ob mit 
oder ohne Photovoltaik

Informa琀椀onen bezüglich weiterer Tä琀椀gkeiten im Gemeindegebiet
Wie in den Medien be-

kanntgegeben, kam es 

bei der RML Infrastruktur 

GmbH zu einem Wechsel im 

Bereich der Geschäftsfüh-

rung. Seitens der Markt-

gemeinde Stainach-Pürgg 

werden wir uns intensiv 

mit dem neuen Geschäfts-

führer über die qualitative 

Umsetzung des Glasfaser-

ausbaus in unserer Ge-

meinde auseinanderset-

zen. 

Zurzeit �nden, seitens der 

RML Infrastruktur GmbH, 

Verhandlungen statt, um 

neue Partner für den Tief-

bau zu �nden. Nach dieser 

Phase wird mit den entspre-

chenden Tiefbaupartnern 

ein Zeitplan ausgearbeitet. 

Ein Zeitpunkt für die Fertig-

stellung des Zeitplanes kann 

seitens der Marktgemeinde 

Stainach-Pürgg noch nicht 

genannt werden, es erfolgt 

dieses Ausarbeiten jedoch in 

enger Zusammenarbeit mit 

der RML Infrastruktur GmbH. 

Wenn die Bearbeitung des 

Zeitplanes abgeschlossen 

ist, sollte es seitens der RML 

Infrastruktur GmbH eine 

Aussendung bezüglich der 

weiteren Vorgehensweise in 

den Ausbaugebieten geben. 

Nach Besprechungen mit der 

RML Infrastruktur GmbH soll-

te dies im zweiten Quartal 

2025 erfolgen. 

Die Marktgemeinde 

Stainach-Pürgg ist bestrebt, 

ständig laufende Informa-

tionen über den „Stand der 

Dinge“ zu erfahren und bei 

Bedarf an die Bürgerinnen 

und Bürger entsprechend 

weiterzuleiten.

Ing. Karl Richter 

Marktgemeinde Stainach-Pürgg

GEMEINDE & INSTITUTIONEN

Kindergartenanmeldung
2025/2026

Voranmeldungen für Kin-

der, die im Schuljahr 2025-

2026 den Kindergarten 

in Unterburg besuchen 

möchten, sind bis spätes-

tens 15. März 2025 – 12.00 

Uhr im Marktgemeindeamt 

Stainach-Pürgg, Haupt-

platz 27, 8950 Stainach-

Pürgg (Tel.: 03682-24800) 

abzugeben.

Auch ist eine Voranmeldung 

über das Kinderportal unter 

https://kinderportal.stmk.

gv.at notwendig.

Die Einschreibungen �nden 

am Dienstag, 18. März 2025 

von 13:30 – 15:00 Uhr statt. 

Um vorherige Terminver-

einbarung bei Frau Kreuzer 

unter 0664 88151187 wird 

gebeten.

Kinder, welche den Kinder-

garten bereits besuchen, 

sind automatisch für das 

kommende Jahr angemeldet.

Zwecks Gewährung einer 

Kindergartenbeihilfe sind im 

Zuge der Anmeldung folgen-

de Unterlagen vorzulegen 

(auch für bereits angemel-

dete Kinder!) bzw. bis spätes-

tens 30.06.2025 im Marktge-

meindeamt Stainach-Pürgg 

nachzureichen:

Familien-Einkommensnach-

weis 2024 (Jah-

r e s l o h n z e t t e l , 

Alimente, EHW-

Bescheide, etc.).

Nachweis über 

den Bezug der Familienbei-

hilfe

Gegebenenfalls Nachweis 

über Unterhaltszahlungen

Werner Brettschuh

Marktgemeinde Stainach-Pürgg



Bauamt-Info
Liebe Bewohner von Stainach-Pürgg!
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Immer wieder stellen wir 

fest, dass Bauwerber, wel-

che ihr Bauvorhaben be-

reits fertiggestellt haben 

und auch benützen, bis-

her keine Benützungsbe-

willigung nach dem Stmk. 

Baugesetz erlangt haben. 

An dieser Stelle dürfen wir 

auf die Bestimmungen des 

Stmk. Baugesetzes verwei-

sen:

§ 38 Benützungsbewilligung  
Abs. 1 des Stmk. BauG: Der 
Bauherr hat nach Vollendung 
von Neu, Zu oder Umbauten, 
welche nach § 19 bzw. 20 
des Stmk. BauG genehmigt 
wurden, und vor deren Be-

nützung eine Benützungsbe-
willigung zu erlangen.

Für die Erlangung der Benüt-
zungsbewilligung gibt es 2 
Möglichkeiten:

1. Wenn keine Bauführer-
bestätigung über die kon-
sensgemäße Ausführung 
vorliegt: „Ansuchen um Be-
nützungsbewilligung gemäß 
§ 38 Abs. 4 Stmk. BauG“.  Die 
Vorlage entsprechender At-
teste ist erforderlich.

2. Wenn eine Bestätigung 
des Bauführers über die kon-
sensgemäße Ausführung 
vorliegt: FERTIGSTELLUNGS-
ANZEIGE gemäß § 38 Stmk. 

BauG. Die Vorlage entspre-
chender Atteste ist erforder-
lich.

Ergänzend dürfen wir festhal-
ten, dass bis zur Erteilung ei-
ner Benützungsbewilligung 
eine Anmeldung nach dem 
Meldegesetz nicht erfolgt, da 
die Freigabe einer baulichen 
Anlage erst mit Vorliegen ei-
ner Fertigstellungsmeldung/
Benützungsbewilligung im 
AGWR (Adress-Gebäude-
und-Wohnungs-Register) 
erfolgt. Diese Freigabe ist für 
den Anmeldevorgang Vor-
aussetzung, da die Meldebe-
hörde die Adress- und Woh-
nungsdaten aus dem AGWR 

bezieht.

Wir bitten um Kenntnisnah-
me und Einhaltung der Be-
stimmungen des Steiermär-
kischen Baugesetzes.

Werner Brettschuh

Marktgemeinde Stainach-Pürgg

Aktuelles aus dem Gemeindebauhof

In den letzten Wochen und 

Monaten beschäftigt uns 

im Team vom Wirtschafts-

hof der Winterdienst in al-

len unseren Ortsteilen. 

Besonders erschwerend 
und herausfordernd in die-
ser Saison waren Eisregen 
oder Regen auf gefrorenem 
Untergrund, eine Wetterlage, 
die in den letzten Jahren auf-
fallend zunimmt und für uns 
im Winterdienst eine Heraus-
forderung darstellt. Wir sind 
bemüht, die Straßen und 
Gehwege so gut es geht, in 
einem guten und sicheren 
Zustand zu halten! 

Ob Salz oder Splitt als Streu-
gut verwendet wird, hängt 
von der Straßenpriorität und 
vom Verkehrsaufkommen 
sowie der Wettersituation ab. 
Grundsätzlich wird so wenig 
wie möglich dennoch so viel 
wie erforderlich gestreut, um 
ein sicheres Straßen- und 
Gehwegenetz zu gewährleis-
ten!

Wasserrohrbrüche in der 
Erzherzog Johann Straße 
und in Trautenfels bescher-
ten uns gemeinsam mit dem 
Wassermeister reichlich Ar-
beit! Die geplatzten Haupt-
wasserleitungen konnten 
erfolgreich repariert werden!

Die Adventdekoration und 
Weihnachtsbeleuchtung wur-
den rückgebaut. Die schönen 
Tage im Winter haben wir zur 
Baump�ege und für Strauch-
schnittarbeiten genutzt. 

An dieser Stelle kann ich nur 
appellieren, dass private He-
cken, Bäume und Sträucher 

so zurückzuschneiden sind, 
dass es keine Behinderungen 
für Fußgänger und den Stra-
ßenverkehr gibt. Gerade im 
Winter, wenn der Schnee die 
Äste in die Tiefe oder auf die 
Seite drückt, stellt das für uns 
eine unnötige Behinderung 
im Winterdienst dar. 

Beschädigungen an Karos-
serie und Fahrzeugtechnik 
sind leider immer wieder die 
Folge!! 

Man sollte nicht vergessen, 
dass es auch für Feuerwehr, 
Rettungsdienst und weitere 

Einsatzorganisationen sehr 
entscheidend ist, rasch und 
ohne Behinderungen an die 
Einsatzorte zu kommen!! So 
betri�t es uns alle, wenn KFZ 
unüberlegt auf Straßen und 
Verkehrs�ächen abgestellt 
werden!!

In wenigen Wochen starten 
wir wieder in die Frühjahrs- 
und Kehrarbeiten in unse-
ren Gemeindeortsteilen von 
Stainach- Pürgg!

Philipp Forstner 

Leiter Wirtschaftshof
Wasserrohrbruch in 

Trautenfels
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Die Bauhof-Mitarbeiter 

werden – abhängig von der 

Witterung im Frühjahr - mit 

den Kehrmaschinen aus-

rücken und an mehreren 

Tagen zur Reinigung unter-

wegs sein.

Die genauen Termine und 

Ortsteile sind noch nicht �-

xiert, sie werden Ihnen recht-

zeitig per Newsletter sowie 

über die App „Gemeinde24“ 

bekanntgegeben. Die Stra-

ßenreinigung wird voraus-

sichtlich den Zeitraum Mitte/

Ende März umfassen. 

Nach dem bewährten Motto: 

„Viele Hände, schnelles 

Ende“ schätzt das Team des 

Bauhofs den Einsatz der 

engagierten Bürgerinnen 

und Bürger sehr, die die pri-

vaten Flächen und Einfahr-

ten bereits im Vorfeld vom 

Streusplitt befreien.

Marktgemeinde Stainach-Pürgg

Leitspital oder Leidspital

Projekt gestoppt – keine Lösung für Gesundheitsversorgung im Bezirk in Sicht

Durch die neuen Mehrheits-

verhältnisse nach der Land-

tagswahl 2024 gibt es einen 

Stillstand oder sogar „Zu-

rück an den Start“ für das 

Leitspital und die Verbesse-

rung der Gesundheitsver-

sorgung im Bezirk Liezen.

Alle Gesundheitsexperten 

haben sich für das Klinikum 

Stainach als beste Lösung 

ausgesprochen. Bürgerinitia-

tiven, die für ihre Interessen 

kämpfen, haben nur ein Ziel 

– das Spital in Rottenmann 

muss bleiben. Dazu kommen 

Politiker, die unsere Gesund-

heit für eine Maximierung 

der Wählerstimmen genutzt 

haben.

Auch die Liste der medial ver-

breiteten Lügen und Falsch-

informationen ist unendlich 

lange. Scheinbar ist auch bei 

uns plötzlich wahr, was oft 

und laut genug mitgeteilt 

wird. An einen Erhalt aller 

drei Krankenhaus-Standorte 

glaubt aktuell wohl kaum je-

mand. 

Wie kann dann der „Plan 

B“ der neuen Landesregie-

rung aussehen?

• Ausbau von Rottenmann 

zum Leitspital (mit allen 

Problemen einer mehrjähri-

gen Umbauphase)

• Reduzierung von 

Schladming und Bad 

Aussee auf Ambulanzen.

• Weitere jahrelange Verzö-

gerungen durch neue erfor-

derliche Planungsarbeiten 

für Rottenmann und Kom-

promisse in der Umsetzung 

aufgrund der vorhandenen 

Bausubstanz.

• Unzumutbar weite Weg-

strecken für den Norden 

und Westen des Bezirkes.

• Circa 350 Mio. Euro für den 

Bezirk Liezen reservierte 

Gelder werden dann wohl 

eingespart oder umgeleitet 

für Projekte in anderen Be-

zirken oder Städten.

• Die angefallenen Kosten 

für Planung, Infrastruktur 

und Pönalen in mittlerer 

zweistelliger Millionenhö-

he werden bei einem Bau-

stopp wohl verloren sein.

Die mit „Nein“ abgelehnte 

Frage aus der Volksbefra-

gung von 2019 - „Soll es im 

Bezirk Liezen anstelle der 

bestehenden drei Kranken-

hausstandorte in Bad Aussee, 

Rottenmann und Schlad-

ming nur mehr ein zentrales 

‚Leitspital‘ geben?“ – scheint 

nun durch ein „dezentrales“ 

Leitspital in Rottenmann in 

Erfüllung zu gehen. Ist das 

ein erfüllter Wählerwille?

Der Entwicklung der Ge-

meinde Stainach-Pürgg – 

speziell im Ortsteil Stainach – 

schadet die unklare Situation 

sehr. Investitionen werden 

zurückgehalten und perso-

nelle Ressourcen in Politik 

und Verwaltung der Gemein-

de sind mit dem Thema Klini-

kum Stainach gebunden.

Wenn weiterhin Experten-

meinungen ignoriert werden 

und begonnene Projekte 

nicht zu Ende geführt wer-

den, erleben ältere Bewoh-

ner die Erö�nung eines mo-

dernen Klinikums wohl nicht 

mehr. Unterstützen Sie des-

halb die neue Initiative Pro 

Klinikum Stainach im Sinne 

einer guten Gesundheitsver-

sorgung für den gesamten 

Bezirk!

Heinz Schachner

Unterstützen Sie das Klinikum 

Stainach durch Unterzeich-

nung der Petition „Ja zum  

Klinikum Stainach“

GEMEINDE & INSTITUTIONEN

Heizkostenzuschuss
der Marktgemeinde Stainach-Pürgg

Alle Pensionistinnen und 

Pensionisten, die eine Aus-

gleichszulage beziehen (= 

Mindestpension), haben 

die Möglichkeit für die ver-

gangene Heizperiode den 

Heizkostenzuschuss der 

Marktgemeinde Stainach-

Pürgg zu beantragen.

Voraussetzung:

Hauptwohnsitz in der Markt-

gemeinde Stainach-Pürgg 

und Nachweis der Aus-

gleichszulage. Nehmen Sie 

bitte entweder den Pen-

sionsbescheid für das Jahr 

2025 oder einen Überwei-

sungsbeleg der aktuellen 

Pension mit.

Antragstellung: 

April bis Mai 2025

Information: 

Beate Wegscheider 

Gemeindeamt 1. Stock  

Tel. 03682/24800-22

Vorschau Straßenreinigung
im Frühjahr

WIR Seite 7 0005_25.indd   1



Neubau Strabag-Zentrale in Trautenfels

Blumengeschä昀琀 am Hauptplatz Stainach

Standort für Hochbau, Verkehrswegebau und Werksta琀琀 Steiermark Nord

Neuerö昀昀nung am 4. Februar durch Anita Dékány-Szabó 

Seite 08

In nur neun Monaten Bau-

zeit hat der österreichische 

Baukonzern Strabag mit 

einer Bausumme von circa 

4,5 Mio. Euro einen neuen 

Standort in Trautenfels er-

richtet. Seit Dezember ist 

die Zentrale für Hoch- und 

Verkehrswegebau Steier-

mark Nord in Betrieb und 

ersetzt die bisherigen vier 

Standorte Liezen, Kainisch, 

Irdning und Rottenmann. 

Am neuen Standort �nden 

Gerätelager und Werkstatt 

sowie der Bürobereich mit 

ca. 20 Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern in der Baulei-

tung und Verwaltung Platz. 

Herr Komatz (Hochbau) und 

Herr Prassl (Tiefbau) betreu-

en mit zusammen circa 80 

Mitarbeitern die Projekte 

im gesamten Bezirk. Eine 

o�zielle Erö�nung ist nach 

Fertigstellung der Außenan-

lagen für Juni 2025 geplant.

Besonderes Augenmerk wur-

de auf Nachhaltigkeit in der 

Bauphase und im Betrieb 

gelegt. So wurden vorran-

gig nachhaltige Bausto�e 

verwendet (Holzfassade, 

Holz-Alu Fenster) und eine 

moderne Heizung mit Luft-

Wärmepumpe in Kombina-

tion mit Photovoltaik instal-

liert. Die Beschattung mittels 

Ra�stores, eine thermische 

Bauteilaktivierung und Be-

leuchtung mit LED Techno-

logie sparen Energie sodass 

circa 50% des Energiebedar-

fes von der eigenen Photo-

voltaik abgedeckt wird. 

Das engagierte Team will 

ausgehend vom zentralen, 

modernen und gut sichtba-

ren Standort Trautenfels mit-

ten im Bezirk den Marktanteil 

ausbauen. Gerne erstellen 

sie auch für Ihr Bauprojekt 

ein Angebot. 

Wir freuen uns, dass sich in 

wirtschaftlich schwierigen 

Zeiten ein innovativer Be-

trieb in unserer Gemeinde 

ansiedelt. Viel Erfolg für die 

Zukunft!

Heinz Schachner

Nachdem Sabine Bund ihr 

„Atelier Rosa“ aus gesund-

heitlichen Gründen mit 

Jahresende geschlossen 

hat, gab es nach einem 

Monat Pause am 4. Feb-

ruar eine Neuerö�nung. 

Frau Anita Dekany-Sza-

bo hat mit ihrem Geschäft 

Immanuel Flora&Deko 

dem Hauptplatz und der 

Gemeinde einen wichtiger 

Frequenzbringer erhalten.

Frau Anita Dekany-Szabo 

führt seit 9 Jahren ein Blu-

mengeschäft im MEZ in 

Gröbming und hat sich nun 

zu einem zweiten Standort 

am Hauptplatz in Stainach 

entschlossen. Das Geschäft 

wurde optisch leicht verän-

dert und erfüllt alle Wünsche 

eines Fachgeschäftes. 

Geplant ist, von Montag 

bis Freitag ganztägig sowie 

Samstag vormittags zu ö�-

nen. Bei Redaktionsschluss 

war Dienstag nachmittag 

und Mittwoch geschlossen. 

Das soll sich ändern, sobald 

geeignete Mitarbeiterinnen 

gefunden werden. Floristin-

nen, aber auch alle die, Inte-

resse und Liebe zu Blumen 

mitbringen, können sich ger-

ne bewerben.

Immanuel Flora & Deko bie-

tet neben Topf- und Schnitt-

blumen auch Hochzeits-

schmuck, Trauer�oristik und 

Deko an. Neu ist ein Liefer-

service – kostenlos an den 

Standorten Gröbming und 

Stainach bzw. gegen Kosten-

ersatz in die umliegenden 

Gemeinden. 

Sabine Bund wünschen wir 

alles Gute und viel Gesund-

heit für die Zukunft, Anita 

Dekany-Szabo viel Erfolg am 

neuen Standort am Haupt-

platz Stainach. 

Heinz Schachner

Immanuel Flora&Deko

Anita Dékány-Szabó

Hauptplatz  259

8950 Stainach-Pürgg

Mail:

immanuel.blumen@gmail.com

Telefon:  0664 43 56 57 6

Moderne Räume für bis zu  

30 MitarbeiterInnen

Anita im Geschäft am Hauptplatz Stainach

Die neue Strabag-Zentrale in Trautenfels
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Pro Klinikum Stainach
Vereinsgründung ist im Jänner erfolgt

Der Verein Pro Klinikum 

Stainach setzt sich aktiv für 

den Bau eines modernen 

und leistungsfähigen Kran-

kenhauses am Standort 

Stainach ein.

Wir möchten jene Aspekte 

des Projektes hervorheben, 

die für den Bau des Klini-

kums in Stainach sprechen. 

Das sorgfältig  durchdachte 

Vorhaben, in welches bereits 

viele Millionen Euro inves-

tiert wurden, bietet optimale 

Voraussetzungen für eine zu-

kunftsfähige Gesundheits-

versorgung in einer zentra-

len und sonnigen Lage im 

Bezirk Liezen. 

Das neue Leitspital gewähr-

leistet hochwertige und um-

fangreiche Arbeits- und Aus-

bildungsplätze, wodurch ein 

lukratives Arbeitsumfeld ge-

scha�en, die Behandlungen 

nach den neuesten wissen-

schaftlichen Erkenntnissen 

erfolgen und die adäquate 

Versorgung im Bezirk garan-

tiert wird. Dazu gehört auch 

die Versorgung der Kinder 

(unter 16 Jahren), die derzeit 

im Bezirk Liezen nicht ge-

währleistet ist.

Bitte unterstützen auch Sie 

dieses Anliegen, damit unse-

re Gesundheitsversorgung 

zukunftsfähig wird. 

Unser Verein plant bereits 

weitere Maßnahmen, die 

nach der Gemeinderatswahl 
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Zeitungsverein „Wir in Stainach Pürgg“
Jahreshauptversammlung und Abschlussfeier

präsentiert werden. Sollten 

Sie unseren Verein unterstüt-

zen wollen, wenden Sie sich 

gerne an Regina Winkler-

Renner unter der Telefon-

Nummer: 0660/9065 143.

Regina Winkler-Renner

Zum Jahresabschluss tra-

fen sich die Vereinsmitglie-

der am Freitag, dem 10. 

Jänner, im Gasthof Dach-

steinblick zur Jahreshaupt-

versammlung. Obmann 

Heinz Schachner konnte 

Bürgermeister und Chef-

redakteur Roland Raninger 

sowie einen Großteil des 

Zeitungsteams begrüßen.

Der Verein verfügt über eine 

solide �nanzielle Basis. Der 

Kassabericht für 2024 und 

auch das Budget 2025 zeigen 

leichte Verluste, die aus den 

vorhandenen Reserven ge-

deckt werden, um aus dem 

Gemeindebudget keine För-

derungen beanspruchen zu 

müssen. Vorstand und Kas-

sierin wurden auf Antrag der 

Kassenprüfer entlastet. Das 

Budget 2025 wurde einstim-

mig angenommen.

Durch das Ableben von 

Wolfgang Otte endet die 

Serie „Stainach Pürgger Ge-

schichte(n)“. Neu kommt 

eine Serie über die durch 

den Krieg in Ex-Jugoslawien 

zugewanderten Mitbürger 

und die nachfolgenden Ge-

nerationen. Prof. Marc Ertl 

vom Gymnasium wird diese 

Artikelserie verfassen.

Mit durchschnittlich 54 

Seiten je Ausgabe sind wir 

nahe am technisch maximal 

machbaren Umfang der Zei-

tung. Danke an alle Autoren 

und Vereinsfunktionäre, die 

uns regelmäßig mit interes-

santen Artikeln und Bildern 

versorgen. 

Beim anschließenden Abend-

essen im Gasthof Dachstein-

blick fand das Jahr einen 

harmonischen Ausklang bei 

interessanten Diskussionen 

und bester Kulinarik. 

Liebe Leser! Bleiben Sie uns 

auch im Jahr 2025 treu – wir 

versprechen maximalen Ein-

satz, um Ihnen eine qualita-

tiv hochwertige Zeitung zu 

liefern.

Heinz Schachner

Obmann Verein

Wir Gemeindezeitung

Das Wir-Team beim Jahresabschluss im Gasthof Dachsteinblick

Zeitungsabo im Postversand
Weltweiter Versand um 10 € pro Jahr

Im Gemeindegebiet wird die 

Zeitung mittels Postwurf an 

alle Hauptwohnsitze verteilt. 

Zusätzlich liegen weitere 

Gratisexemplare auf der Ge-

meinde sowie in Geschäften 

und Gasthöfen zur kostenlo-

sen Entnahme auf.

Weiters gibt es die Mög-

lichkeit gegen jährlich 10 € 

Portoersatz die 4 Ausgaben 

an eine beliebige Adresse 

weltweit schicken zu lassen. 

Bei Interesse bitte bei Sabine 

Lienbacher auf der Gemein-

de melden. 

Bestehende Abos verlängern 

sich durch Einzahlung des 

Kostenersatzes nach der ers-

ten Ausgabe automatisch.
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Senior Talents: 

Erfahrung tri昀� neue 
Chancen
Der Arbeitskräftebedarf im 

Tourismus ist hoch – gleich-

zeitig gibt es immer mehr 

Seniorinnen und Senioren, 

die auch nach der Pension 

noch arbeiten möchten. Mit 

Senior Talents scha�en wir 

eine Plattform, um erfahrene 

Fachkräfte mit interessierten 

Betrieben zu vernetzen. Ge-

meinsam mit Steuerberate-

rinnen und Steuerberatern 

informieren wir über recht-

liche Rahmenbedingungen, 

und bei unseren Infonach-

mittagen können sich Be-

triebe und Seniorinnen und 

Senioren in entspannter At-

mosphäre kennenlernen. 

Mehr Infos gibt es hier www.

schladming-dachstein.at/se-

niortalents

Wertschöpfungsstudie 

zeigt die E昀昀ekte der SKI-
WM 2013 für die Touris-
musregion Schladming-
Dachstein 
Die Ski-WM 2013 war ein 

bedeutender Treiber für die 

Tourismusentwicklung in 

Schladming-Dachstein. Eine 

aktuelle Wertschöpfungsstu-

die zeigt, dass der jährliche 

Wirtschaftsimpuls durch den 

Tourismus seither von 731 

Millionen Euro um 74 % auf 

1,27 Milliarden Euro gestie-

gen ist. 

Vergleicht man die Wert-

schöpfung in der Region aus-

gelöst durch den Tourismus 

kann man heute eine um 240 

Millionen höhere Wertschöp-

fung verzeichnen als in den 

Jahren rund um die Ski WM.

Tourismusverband Schladming-Dachstein
Tourismus und Lebensqualität – Ergebnisse der Umfrage „LebensQualiMeter“

Unsere Region ist nicht 

nur ein Paradies für unsere 

Gäste, sondern vor allem 

ein attraktives Zuhause 

für Einheimische. Da uns in 

der Tourismusentwicklung 

auch die Bedürfnisse der 

Einheimischen besonders 

wichtig sind, haben wir im 

Mai und Juni des vergan-

genen Jahres die Umfrage 

LebensQualiMeter durch-

geführt. 

835 Teilnehmerinnen und 

Teilnehmer haben dabei be-

wertet, was unsere Region 

lebenswert macht und wo es 

Verbesserungspotenzial gibt. 

Die Ergebnisse zeigen, dass 

der Tourismus maßgeblich 

zur Lebensqualität beiträgt. 

Durch sichere Arbeitsplätze 

(8.130 in der Region), eine 

nachhaltige Infrastruktur so-

wie ein vielfältiges Freizeit- 

und Gastronomieangebot. 

Gleichzeitig sehen Einheimi-

sche Verbesserungspotenzial 

bei leistbaren Freizeitmög-

lichkeiten.

Als Teil unserer Maßnahmen 

haben wir den Dahoam Club 

ins Leben gerufen, der Ein-

heimischen exklusive Vortei-

le bietet – darunter Gewinn-

spiele und eine Bonuswelt 

mit attraktiven Prämien. 

Alle Infos dazu �ndest du auf 

www.schladming-dachstein.

at/dahoam

Und auch heuer wird die 

Schladming-Dachstein Frei-

zeitcard wieder zu einem 

attraktiven Preis angeboten. 

Sie ermöglicht die Nutzung 

zahlreicher Freizeitangebote 

während der gesamten Som-

mersaison.

Mehr Informationen dazu gibt 

es unter www.schladming-

dachstein.at/freizeitcard 

Zudem hat sich die Region 

verstärkt zur Ganzjahres-

destination entwickelt, mit 

einem Plus von 666.000 

Sommernächtigungen. Der 

Tourismus in der Region 

sichert aktuell über 8.130 

Arbeitsplätze, und jeder von 

der ö�entlichen Hand in-

vestierte Euro rund um die 

Ski-WM brachte 1,95 Euro an 

Mehreinnahmen für die Ge-

bietskörperschaften. 

Mehr Details gibt es unter 

www.schladming-dachstein.

at/pressekonferenz-skiwm

Tourismusverband

 Schladming-Dachstein
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Schloss Trautenfels
Sanierungsmaßnahmen 2025

Seite 11

Für Schloss Trautenfels, 

das weithin sichtbare 

Wahrzeichen des mittle-

ren Ennstals am Fuße des 

Grimmings, gibt es Erfreu-

liches zu berichten: 

Um den Fortbestand die-

ses historischen Bauwerks 

zu sichern, haben das 

Land Steiermark, die Ge-

meinde Stainach-Pürgg 

und das Universalmuseum 

Joanneum gemeinsam die 

Finanzierung für die drin-

gend notwendigen Sanie-

rungsarbeiten an Dach, 

Fenstern und Fassade si-

chergestellt. Das Gesamt-

budget dafür beträgt 1,5 

Millionen Euro.

Gesamtsanierung -  
kostensparend  
und e昀케zient
Das denkmalgeschützte 

Gebäude be�ndet sich im 

Besitz der Marktgemeinde 

Stainach-Pürgg, die es an das 

Universalmuseum Joanneum 

vermietet. Die notwendige 

umfassende Sanierung von 

Dach, Fenstern und Fassade 

konnte jedoch aus dem lau-

fenden Instandhaltungsbud-

get des Joanneums nicht ge-

deckt werden.

Es wurde ein Konzept für die 

Gesamtausführung der Maß-

nahmen erstellt bzw. vor-

berechnet (kürzere Bauzeit, 

einmalige Baustelleneinrich-

tung, e�ektive Ausnützung 

des Gerüstes, Einsparun-

gen bei der Errichtung von 

Schmutz- und Staubschutz, 

Reinigung und Nebenkos-

ten), woraus sich ein hohes 

Einsparungspotenzial ge-

genüber einer Ausführung 

von Einzelprojekten ergab. 

Unter Vorlage dieses Kon-

zeptes wurden im Jahr 2023 

Ansuchen um weitere Finan-

zierungsmaßnahmen ge-

stellt.

Sanierung -  
dringend notwendig

Die Dach�ächen auf der 

West- und Nordseite sind be-

sonders stark beschädigt.

Durch Wassereintritte sind 

die im Dachboden unter-

gebrachten Teile der Samm-

lung gefährdet. Zudem ist 

der Austausch der desolat 

gewordenen Fenster unum-

gänglich, da die bestehen-

den Fenster aufgrund von 

undichten Bauanschlussfu-

gen und veralteter Bausubs-

tanz nicht mehr vor Schlag-

regen schützen. Es kommt 

hier infolge von Gewittern 

und Starkregenereignissen 

immer wieder zu teils massi-

vem Wassereintritt.

Die Sanierungsmaßnahmen 

im Jahr 2025 beinhalten die 

Sanierung der außenliegen-

den Dach�ächen (ein Natur-

schieferschindeldach wird 

aufgebracht), den Austausch 

der bestehenden 122 Holz-

fenster und 5 Türen sowie die 

Instandsetzung der Fassade. 

Durch die Bündelung dieser 

Maßnahmen können erheb-

liche Kosten gespart und die 

Bauzeit verkürzt werden.

Dank der Finanzierungszu-

sage des Landes Steiermark 

kann nun im März 2025, 

sobald es die Witterung er-

laubt, mit der Gesamtsanie-

rung begonnen werden.

Die Planungen und Aus-

schreibungen für die Sa-

nierungsarbeiten wurden 

bereits im Sommer 2024 ab-

geschlossen. Der Museums-

betrieb ist während der Bau-

arbeiten stets gewährleistet. 

Die Fertigstellung der Sanie-

rung ist für das vierte Quartal 

2025 geplant.

Die Planungs- und Projektie-

rungsleistungen sowie die 

örtliche Bauaufsicht und Bau-

koordination wurden nach 

dem Bundesvergabegesetz 

(Direktvergabe mit vorheri-

ger Bekanntmachung) aus-

geschrieben, den Zuschlag 

„Als Eigentümerin des 

Schlosses Trautenfels ist es 

uns eine besondere Freude, 

dass wir gemeinsam mit dem 

Land Steiermark und dem 

Universalmuseum Joanneum 

die dringend notwendige Sa-

nierung dieses historischen 

Bauwerks realisieren können. 

Das Schloss Trautenfels ist als 

unverwechselbares Wahr-

zeichen im Ennstal am Fuße 

des imposanten Grimmings 

nicht nur ein bedeutendes 

kulturelles Zentrum, sondern 

auch ein prägendes Bauwerk 

unserer Region. Im Namen 

der Gemeinde Stainach-

Pürgg bedanke ich mich 

herzlich bei allen Beteilgten, 

die zum Erfolg dieses Pro-

jekts beitragen.“

BGM Roland Raninger 

„In einem gemeinsamen Akt 

ist es gelungen, das wunder-

bare Schloss Trautenfels für 

die Zukunft zu erhalten! Das 

Schloss ist ein großes steiri-

sches Erbe und ein wesent-

licher Teil der Geschichte des 

Bezirks. 

Wenn man von Stainach-

Pürgg einen Blick zum Grim-

ming wirft, gehört der Um-

riss des Schlosses einfach 

untrennbar dazu. Ich freue 

mich, dass durch die gute Zu-

sammenarbeit die notwendi-

gen Sanierungsarbeiten star-

ten können und das Schloss 

Trautenfels weiterhin Gäste 

aus nah und fern im Grünen 

Herz willkommen heißt.“

Christopher Drexler 

Alt-Landeshauptmann 

Steiermark

Bestandsplan, Fassadenplan – Ansicht SÜD  
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Mag.a Katharina Krenn 

Leiterin Schloss Trautenfels
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Dach�äche  

Westseite

Das über 40 Jahre 

alte Holzschindel-

dach wird durch 

ein Naturschiefer-

Schindeldach er-

setzt. 

Eine wesentlich 

höhere Haltbarkeit 

von ca. 100 Jahren 

ist damit gegeben.
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österreichischen Bevölke-
rung seit den 1960er Jahren 
einem ständigen Wandel un-
terzogen. Und diesen gilt es, 
in Form von Interviews und 
Oral History intensiv unter 
die Lupe zu nehmen. 
Wie einige von Ihnen wis-
sen dürften, wütete im ehe-
maligen Jugoslawien in den 
1990er Jahren in sämtlichen 
Teilrepubliken ein fürchter-
licher Bürgerkrieg, der hun-
derttausenden von Men-
schen das Leben kostete. 
Beginnend mit dem Slowe-
nien- und Kroatienkrieg im 
Jahr 1991 eskalierte die Situ-
ation schlussendlich im April 
1992 endgültig in Bosnien-
Herzegowina.  Aus einem all-
seits beliebten Urlaubsland 

Chronik

Das Leben von Menschen mit Migra琀椀onshintergrund in Stainach-Pürgg 
Werte Leserinnen und 

Leser! Es ist mir ein be-

sonderes Bedürfnis, als 

Gymnasialprofessor mit 

historischer und politischer 

Ausbildung die Lebensent-

würfe und Schicksale eini-

ger Ihrer Mitbürgerinnen 

und Mitbürger mit Migra-

tionshintergrund näher zu 

beleuchten.

Als Ausgangspunkt ist es 
wichtig, die Beweggründe 
des Verfassens hinreichend 
zu dokumentieren. Einer-
seits lautet der Titel meiner 
Magisterarbeit „Sarajevo in 
den Jahren 1992-1996. Eine 
belagerte Stadt inmitten der 
Auseinandersetzungen des 
Bosnienkrieges“. Anderer-
seits ist die Entwicklung der 

und Vielvölkerstaat an der 
Adria entwickelte er sich zur 
sprichwörtlichen Hölle auf 
Erden. Nachbarn schossen 
auf Nachbarn, Dörfer wur-
den niedergebrannt, Frauen 
misshandelt, Menschen le-
bendig mit Benzin übergos-
sen und in weiterer Folge an-
gezündet. 
Die Errichtung von Arbeits-
lagern nahm ebenso wie die 
vier Jahre andauernde Bela-
gerung Sarajevos eine trau-
rige historische Komponente 
ein. Bezugnehmend darauf 
gilt allerdings zu erwähnen, 
dass es auf allen Seiten Täter 
und Opfer zu verzeichnen 
gab. Schutzsuchende �üch-
teten nach Österreich, wo sie 
auf die Hilfe österreichischer 

BürgerInnen weitestgehend 
zählen konnten. Einige von 
ihnen fanden rasch Arbeit 
und bauten sich eine neue 
Existenz auf. Sie errichteten 
Eigenheime und gründeten 
Familien. 
Die Erfahrungswerte bele-
gen zudem, dass die jünge-
ren Generationen heutzuta-
ge genauso perfekt Deutsch 
wie Bosnisch-Kroatisch-Ser-
bisch sprechen. Und genau 
diese Aspekte erklären mei-
ne Motivation, eine mehr-
teilige Chronik über ver-
schiedene Lebenswege für 
die Wir-Zeitung zu verfassen. 
Spannende Einblicke in den 
Lebenslauf Ihrer Mitbürger-
Innen folgen garantiert.

Prof. Mag. Marc Ertl 

Die dokumentierten Verwüstungen des Bosnienkrieges Sarajewo während der Belagerungszeit
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Wir denken Bauen neu.
STRABAG AG

Bereich Hochbau, Verkehrswegebau

Tel.: +43 3682 24533, office.trautenfels@strabag.com 
Trautenfels 62, 8951 Stainach-Pürgg

STRABAG ist Österreichs größtes Bauunternehmen 
und Marktführerin in sämtlichen Bereichen der Bau-
industrie. Ganz egal ob Neubau, Umbau oder Sanie-
rung – wir realisieren Ihr Projekt effizient, termin- und 
kostengerecht. Unsere Leistungen umfassen vom 
Wohn- und Straßenbau, über den Brücken- und 
Bahnbau bis hin zum Sportstätten- und Schutzbau 
sämtliche Bereiche der Baubranche.

www.strabag.com
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Rotes Kreuz Ortsstelle Stainach

In Anwesenheit der Ehren-

gäste, von Gemeindekas-

sier Werner Hagauer und 

Roland Nerwein fand die 

Jahresabschlussfeier im  

Alpengasthof Grimming-

blick auf der Planneralm 

statt. 

Ortsstellenleiter Gernot 
Schweiger begrüßte dazu 
alle Ehrenamtlichen, Haupt-
amtlichen, Zivildiener und 
jene, die bei den Festen 
und diversen Veranstaltun-
gen immer zu einem guten  
Gelingen beitragen. 
Sehr bemerkenswert ist, dass 
in der Ortsstelle Stainach 
5.093 Ausfahrten (262.588 
km) erfolgten, das sind im 
Durchschnitt 14 Einsätze pro 
Tag, und 20.411 geleistete 
Stunden.  

Besonders erfreut zeigte sich 
der Ortsstellenleiter über 
zehn neue Rettungssani- 
täterinnen und Rettungssani- 
täter.

Hannah Pichlbauer, Johanna 
Rohrer, Elias Kerschbaumer, 
Laura Derla, Lea Huber, Lisa 
Schupfer, Ste� Reitegger, 
Bastian Strohmeier, Valentina 
Kaltenbrunner und Selina 
Winterer wurden im Zuge 
dieser Feier vorgestellt.

Im Rahmen dieser Feier wur-
den an zahlreiche Mitarbeiter 
B eförderungsur k unden, 
Dienstabzeichen in Bronze, 
Silber und Gold, sowie Aus-
zeichnungen verliehen. 
Dienstjahresabzeichen in 
Gold für 25 Jahre erhiel-
ten Angelika Scha�er und 
Stumptner Lieselotte, für 30 
Jahre: DDr. Zeiler Eva.
Stundenspangen in Gold 
wurden an Philipp Forstner 
für 23.000 freiwillig geleiste-
te Stunden, Maximilian Pressl 
(8.000 Stunden) und Laurenz 
Wutte (6.000 Stunden) ver-
liehen. 

Die Ausbildung zum siche-
ren Einsatzfahrer (SEF) haben 
Raphael Passegger, Julian  
Rössler und Harald  
Petermann absolviert. 
Sandra Kaplan, Clemens  
Ruhdorfer und Robin 
Schimpl haben die Füh-
rungskräfte Ausbildung 1 
und Philipp Hofstätter die 
FK2 Ausbildung (Führen im 
Einsatz) erfolgreich abge-
schlossen.  
Die Notfallsanitäter-Ausbil-
dung hat Philipp Forstner er-
folgreich abgeschlossen und 
kürzlich auch dazu die „Not-
fallkompetenz Venöser Zu-
gang“ erfolgreich absolviert.
Auch in diesem Jahr präsen-
tierten Philipp Forstner und 
Rene Pötsch einen bestens 
zusammengestellten Film 
mit einem interessanten 
Leistungsbericht: 
- 2024 war die Ortsstelle Stai-
nach zum zweiten Mal beim 
Glöcklerlauf vertreten.
- Das 18. Sturmfest mit der 
Jubiläumsfeier „120 Jahre 
Ortsstelle Stainach“ war eine 
großartige Veranstaltung.
- Zwei neue Fahrzeuge RTW 
und BKTW konnten bei die-
ser Feier feierlich übergeben 
werden.  
- Ein interessanter Tagesaus-
�ug führte die Mitarbeiter 
nach Graz zur Landeswarn-
zentrale und Rettungsleit-
stelle.
- Aufgrund eines Wasser-
eintrittes musste eine kom-
plette Sanierung der Garage 
West durchgeführt werden.
- Dank der beiden Damen 
Katharina Striednig und  
Carina Zündel ist auch die Ju-
gendgruppe wieder richtig 
in Fahrt gekommen.
- Die Ortsstelle hielt 2024 
vier Ortsausschusssitzungen, 
zwei Sitzungen der Orts-
stellenleitung und sonstige 
Gespräche bei Bedarf ab.  

Ein besonderes Ereignis war 
die Hochzeit von HVA DF AK 
Christian Zündel mit seiner 
Carina. Bernd Kocher und 
Lisa Bachmaier wurde zur Ge-
burt von Tochter Emilia, Jo-
hannes Lemmerer und Mag. 
Julia Gebeshuber zur Geburt 
von Sohn Theodor und Her-
bert und Manuela Schober 
zur Geburt von Tochter Lilli 
gratuliert und Babygutschei-
ne übergeben. Auch für die 
Ausschank beim Glöcklerlauf 
am 5. Jänner 2025 war das 
Rote Kreuz zuständig. 
Aus dem Ausblick für 2025 
geht hervor, dass das 19. 
Sturmfest am 04.10.2025 
statt�nden wird.
Dienstführender Christian 
Zündel wird einen Zwei- 
tagesaus�ug in das Südbur-
genland mit Besuch eines 
Weinfestes organisieren. Eine 
Neuwahl der Ortsstellenlei-
tung wird im April/Mai 2025 
mit einigen Änderungen 

statt�nden.
Eine Erhöhung des Rettungs-
euros von € 9,00 auf € 12,00 
steht ab Jänner 2025 mit In-
dexierung ab 2026 nach dem 
Verbraucherpreisindex fest 
(Erste Erhöhung seit 2016).
Abschließend dankte 
Ortsstellenleiter Gernot  
Schweiger den politisch 
Verantwortlichen, den Ge-
meinden, den Vereinen und 
Körperschaften für die gute 
Zusammenarbeit und Unter-
stützung, der Bezirksstel-
le, dem Ortsausschuss und 
Dienstführenden, den sieben 
Hauptamtlichen, der Reini-
gungskraft, den Zivildienern, 
Jugendlichen und Ehren-
amtlichen. Dienstführender 
Christian Zündel dankte für 
den perfekten Jahresrück-
blick sowie die erbrachten 
Leistungen und der Gemein-
de Stainach für die gute Zu-
sammenarbeit.

Gertraud Walter

Erfolgreicher Jahresrückblick

Die neuen Rettungssanitäterinnen und Rettungssanitäter

Viele Auszeichnungen, Urkunden und Abzeichen wurden vergeben

GEMEINDE & INSTITUTIONEN
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Spechtenseeli昀琀

Naturbad Pürgg

Stellenausschreibung für die kommende Sommersaison

Spechtenseeli昀琀-Team war wieder Garant für das Erlebnis Skifahren

Neue Pächter für die Schwimmbad-Gastronomie in Pürgg gesucht

Wir suchen

sind ohnehin bereits seit 

Langem ein Geheimtipp für 

Skifahrer. 

Bewährtes Pisten-Team
Damit große und kleine Ski-

fahrer ihre Schwünge in den 

bestens präparierten Schnee 

ziehen können, leistet ein 

professionelles und enga-

giertes Team ganze Arbeit. 

Betriebsleiter Martin Schach-

ner und seine Mannschaft 

sorgen stets für perfekte Be-

dingungen. Mehrere Rennen 

mit Kurssetzung inklusive 

Zeitnehmung wurden für 

Vereine, Schulen, Firmen und 

Private professionell über die 

Bühne gebracht.

Die Tage werden länger, 

der Winter verabschiedet 

sich langsam und stetig. 

Der Frühling steht schon 

mehr als in den Startlö-

chern. Die Bretter, die für 

viele Skifahrerinnen und 

Skifahrer die Welt bedeu-

ten, werden eingewintert. 

Der Spechtenseelift in Wör-

schachwald wurde auch die-

se Wintersaison seinem aus-

gezeichneten Ruf gerecht 

und erwies sich mit seinen 

top präparierten Pisten als 

Besuchermagnet für Groß 

und Klein. Der sonnige Steil-

hang und die Westabfahrt 

Das Lift-Team sorgte mit dem Pistengerät 

wieder für Top-Bedingungen

Im beheizten Container gab 

es Getränke und Ka�ee

Perfekte Organisation von 

verschiedenen Skirennen
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Die Marktgemeinde  

Stainach-Pürgg schreibt 

die Verpachtung des  

Gastronomiebetriebes im 

Naturbad Pürgg aus. 

Das Naturbad mit dem Ba-

debu�et im wunderschönen 

Pürgg verfügt über 30 Sitz-

plätze und eine Sonnenter-

rasse mit Grimmingblick.

Ferial-Mitarbeiter/ 

Ferial-Mitarbeiterin 

für die Schwimmbad-Kassa 

in Stainach und Pürgg

Ab Juni 2025

Der Gastraum mit ca. 62 m² 

bietet die Möglichkeit, neben 

dem laufenden Schwimm-

badbetrieb auch kleinere 

Veranstaltungen und Sitzun-

gen abzuhalten. 

Information und Kontakt: 

Petra Schmied  

03682 24800-12 

gde@stainach-puergg.gv.at

Kontakt: 

Petra Schmied  

03682 24800-12 

gde@stainach-puergg.gv.at

Langlaufvergnügen
Die mehr als fünf Kilometer 

lange Loipe mit Parallel- und 

Skatingspur lud zu einer Tour 

zum und rund um den idylli-

schen Spechtensee ein. 

Ein Highlight: Die Loipe 

konnte gratis und ohne Loi-

penkarte genutzt werden. 

Schneeschuhwanderungen 

und Skitouren auf das 

„Feldl“ standen ebenfalls am  

Freiluft-Winter-Programm. 

An dieser Stelle ein großes 

Danke an das gesamte Team 

des Spechtenseelifts, das mit 

seinem engagierten Einsatz 

für ein unbeschwertes und 

erlebnisreiches Genuss-Schi-

fahren für die ganze Familie 

sorgte.

 

Sabine Lienbacher

Marktgemeinde Stainach-Pürgg
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FF Unterburg und FF Stainach bei der Tunnelgrundausbildung

Die erfolgreichen Eisstock-

schützen der FF Unterburg

Die Kameraden bei der SAN-

Aus- und Weiterbildung

Freiwillige Feuerwehr Unterburg
Tunnelgrundausbildung bei der FF Unterburg

Am Samstag, dem 

23.11.2024, fand eine 

Tunnelgrundausbildung 

mit den Feuerwehren  

Stainach und Unterburg im 

Rüsthaus Unterburg statt. 

13 Kameraden und Kame-

radinnen unserer Wehr 

nahmen daran teil. Diese 

Grundausbildung ist spe-

ziell für Tunnelportalfeuer-

wehren vorgesehen.

Seitens des Kommandos der 
FF Unterburg bedanken wir 
uns recht herzlich bei LM 
Herbert Schmied für die Vor-
bereitung dieser Ausbildung. 
Wir bedanken uns außer-
dem bei Herrn ABI Rohrer 
und Herrn BM Bochsbichler 
für die Durchführung dieser 
Ausbildung. Ein großes Dan-
keschön gilt unseren Kame-
radinnen und Kameraden, 
welche an dieser Ausbildung 
teilgenommen haben, sowie 
unserem Verp�egungsteam.

Monatsübung bei der 

FF Unterburg
Am Donnerstag, dem 
12.12.2024, wurde die letz-
te Monatsübung im Jahr 
2024 abgehalten. Bei die-
ser Übung lag das Haupt-

Eisschießen „Jung 

gegen Alt“
Auf Jani´s Eisbahn trafen sich 
am 03.01.2025 unsere Kame-
radinnen und Kameraden 
zum bereits traditionellen 
Eisschießen „Jung gegen Alt“ 
und verbrachten anschlie-
ßend ein paar gemütliche 
Stunden bei Jause und Ge-
tränk.

Top-Platzierungen für 

die Eisschützen

Bei gleich zwei Eisstocktur-
nieren konnte unsere Mann-
schaft Top-Ergebnisse errei-
chen. 

Beim Herbert-Wieser Ge-
denkturnier in St. Martin 
am Grimming wur-
de unsere Mannschaft  
(Stefan Weissensteiner,  
Werner Brettschuh, Michael 
Seggl, Bernhard Stenitzer, 
Hermann Schachner) Grup-
pensieger und unterlag nur 
im Finale der Siegermann-
schaft. 

Beim Abschnittseisschießen 
am Mitterberg wurde der 2. 
Gruppenplatz erreicht. 

Seitens der FF Unterburg 
gratulieren wir unserer 
Mannschaft zu den Top-Er-
gebnissen recht herzlich 
und wünschen weiterhin viel  
Erfolg.

Jugendschitag
Am 18.01.2025 verbrachte 
unsere Feuerwehrjugend 
bei ausgezeichnetem Win-
terwetter gemeinsam mit 
der Feuerwehrjugend aus  
Stainach und Donnersbach 
einen gelungenen Schitag 
auf der Planneralm. Ein herz-
licher Dank gilt den Feuer-
wehren Donnersbach und 
Stainach für die gute Zusam-
menarbeit.

Einsätze im Jänner 2025
01.01.2025 Verkehrsunfall 
mit verletzter Person auf der 
B145
02.01.2025 Verkehrsunfall 
mit eingeklemmter Person 
auf der B320
09.01.2025 Zimmerbrand in 
Stainach
27.01.2025 Zimmerbrand in 
Stainach

Kuppelbewerb 2025
Für den bevorstehenden 
Kuppelbewerb am 26. Ap-
ril 2025 wurden bereits die 
Bewerbsübungen unserer 
Burschen und Mädels auf-
genommen, um am Bewerb-
stag konkurrenzfähig zu sein 
und mit den erwarteten Be-
werbsgruppen mithalten zu 
können. Wir dürfen Sie zu 
dieser Veranstaltung herzlich 
einladen und freuen uns be-
reits jetzt auf ihren Besuch.

BM Werner Brettschuh
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augenmerk am richtigen 
Umgang mit dem Greifzug, 
der elektrischen Seilwinde 
unseres RLFs, sowie dem 
hydraulischen Rettungssatz 
(Schere, Spreitzer, Hydraulik-
stempel) und Aufbau eines 
zweifachen Brandschutzes. 
Ein herzlicher Dank gebührt 
LM Gregor Brettschuh und 
seinen Helfern für die Aus-
arbeitung dieser herausfor-
dernden Übung.

SAN Aus- und Weiter-

bildung
Am 11.01.2025 fand eine 
mehrstündige Sanitäts-Aus- 
und Weiterbildung statt. 
Hauptaugenmerk war Herz-
kreislaufstillstand, Reani-
mation von Babys bzw. von 
Kindern und Erwachsenen. 
Reanimation allein und zu 
zweit, sowie das richtige Ar-
beiten mit dem Beatmungs-
beutel, der Korbwanne sowie 
dem Spineboard. Ein großer 
Dank gilt an dieser Stelle 
Herrn LM Herbert Schmied 
für die Ausarbeitung dieser 
überaus gelungenen Übung, 
Herrn Jakob Peckl vom Roten 
Kreuz für den Vortrag, sowie 
unseren Teilnehmern von 
der FF Unterburg.

GEMEINDE & INSTITUTIONEN
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Freiwillige Feuerwehr Stainach     www.昀昀-stainach.com
Gold für Brandmeister Dominik Heinrich

Die diesjährige Atem-

schutz-Leistungsprüfung 

in der Stufe III GOLD, ver-

anstaltet vom Landes-

feuerwehrverband Steier-

mark, fand von 15. bis 

16. November 2024 in 

der Feuerwehr- und Zivil-

schutzschule Steiermark, 

in Lebring-St. Margarethen 

statt.

Insgesamt stellten sich 45 

Atemschutz-Trupps aus der 

gesamten Steiermark den 

gestellten Aufgaben, rund-

um die Königsdisziplin in 

der Atemschutzausbildung. 

Die aus vier Personen be-

stehenden Einheiten (Grup-

penkommandant, AS-Trupp-

führer, AS-Truppmann 1 und 

AS-Truppmann 2) haben bei 

dieser Leistungsprüfung ins-

gesamt fünf Stationen zu 

durchlaufen. In der Stufe III 

GOLD kommt erschwerend 

hinzu, dass die Teilnehmer 

alle vier Positionen (ent-

schieden durch Auslosung) 

beherrschen müssen.

Aus den Reihen der Freiwil-

ligen Feuerwehr Stainach 

konnte unser Zugskomman-

dant BM Dominik HEINRICH, 

gemeinsam mit drei weite-

ren Kameraden der Freiwilli-

gen Feuerwehr Lassing - im 

gemischten Trupp (Lassing/

Stainach) - diese anspruchs-

volle Leistungsprüfung nach 

intensiver Vorbereitung posi-

tiv absolvieren!

Herzlichen Glückwunsch un-

serem Zugskommandanten 

und den Kameraden der FF 

Lassing zu dieser perfekten 

Leistung und den verdient 

erworbenen Leistungsabzei-

chen!

Eifrige Feuerwehrjugend
Traditionelle Aktion Friedens-

licht: Am Heiligen Abend 

waren unsere Jugendlichen 

wieder eifrig im gesamten 

Ortsgebiet unterwegs, um 

das Friedenslicht in gewohn-

ter Weise an die Haushalte 

in Stainach zu verteilen. Im 

Namen unserer Feuerwehr-

jugend bedanken wir uns auf 

das Herzlichste bei der Bevöl-

kerung von Stainach, für alle 

herzerwärmenden Zeichen 

der Wertschätzung an die-

sem 24. Dezember, welche 

unserem Nachwuchs beim 

Überbringen des Symboles 

für Ho�nung, Frieden und 

Zusammenhalt entgegenge-

bracht wurden!

Jugend auf der Piste: Am 

Samstag, dem 18. Jänner, 

folgte für unsere Youngsters 

schließlich ein Tag auf der 

Piste. Bei strahlendem Son-

nenschein verbrachte die ge-

samte Jugendgruppe einen 

sportlichen, kameradschaft-

Die Feuerwehrjugend verteilte am 24. Dezember das Friedenslicht an die Stainacher Haushalte

lichen und vor allem lustigen 

Skitag auf der Planneralm.

Vorbereitung Wissenstest: 

Aktuell be�nden sich die 

Jugendlichen bereits in der 

Vorbereitung auf das nächs-

te Event. Am 05. April �ndet 

in Ardning der diesjährige 

Wissenstest und das Wis-

senstestspiel des Bereichs-

feuerwehrverbandes Liezen 

statt. 

Wir wünschen bereits heute  

allen Teilnehmern viel Erfolg 

für diese spannende und vor 

allem lehrreiche Testung als 

Teil der Feuerwehr-Grund-

ausbildung!

Tunnelgrundausbildung

Am Samstag, dem 23. No-

vember 2024, fand im Rüst-

haus Unterburg die Tunnel-

Grundausbildung für die 

beiden Tunnelportalfeuer-

wehren FF Stainach und FF 

Unterburg statt. 

Während eine dreiköp�ge 

Mannschaft unserer Wehr in 

Fleiß (Sölk) mit dem LKWA 

bei einem Wirtschaftsge-

bäudebrand im Einsatz 

stand, wurde der in Unter-

burg anwesenden Mann-

schaft der FF Stainach 

die Theorie von ABI Roland 

ROHRER (Bereichsbeauf-

tragter für unterirdische Ver-

kehrsanlagen BFVLI) vorge-

tragen. Im Wechsel mit den 

Kameraden der FF Unterburg 

fand anschließend in der 

Fahrzeughalle der praktische 

Teil, geführt von BM Stefan 

BOCHSBICHLER, statt. 

Herzlichen Dank dem Aus-

bilderteam für die profes-

sionelle Unterweisung zum 

Thema Tunneleinsätze und 

ein großes Dankeschön der 

FF Unterburg für die Verp�e-

gung unserer Mannschaft!
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Bei der ASLP gab es Gold für Brandmeister Dominik Heinrich und 

seine Kameraden der FF Lassing
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Die Feuerwehrjugend beim Skitag auf der Planneralm

Freiwillige Feuerwehr Stainach     www.昀昀-stainach.com
Weitere Sachbereichsfunk琀椀on auf Bezirksebene
BIdF Patrick FLUCH be-

kleidet seit heuer auch 

die Funktion des Sach-

bereichsbeauftragten für 

Atem- und Körperschutz 

im Bereichsfeuerwehrver-

band Liezen.

Seit 1990 ist er Mitglied der 

FF Stainach, sowie langjäh-

riger Beauftragter für den 

Sachbereich Atem- und Kör-

perschutz in der FF Stainach, 

zugleich Abschnittsbeauf-

tragter in dieser Funktion seit 

2009 und Leiter der Atem-

schutzwerkstätte des Be-

reichsfeuerwehrverbandes 

Liezen seit 2022. Mit seiner 

langjährigen Erfahrung auf 

diesem Gebiet löst Patrick 

seinen Vorgänger ab und hat 

dessen Funktion aktuell be-

reits interimistisch inne. Die 

o�zielle Ernennung dazu 

wird beim diesjährigen Be-

reichsfeuerwehrtag am 25. 

April dieses Jahres erfolgen. 

Wir wünschen viel Erfolg für 

diese verantwortungsvolle 

Aufgabe auf Bezirksebene!

Einsätze 
Heimrauchmelder als 

„Lebensre琀琀er“
Auf dem Sektor „Einsätze“ 

waren die Mitglieder der FF 

Stainach in den vergange-

nen Monaten erneut gefor-

dert. Nachstehend ein klei-

ner Auszug davon:

03.11.24 Türö�nung Mehr-

parteienwohnhaus

03.11.24 Assistenzeinsatz für 

die Bergrettung Stainach

15.11.24 Brandmeldeanla-

genalarm Industriebetrieb

23.11.24 Wirtschaftsgebäu-

debrand in Fleiß (Sölk)

02.12.24 Assistenzeinsatz für 

das Rote Kreuz Stainach

26.12.24 Brandverdacht in In-

dustriebetrieb

30.12.24 Verkehrsunfall PKW 

Peter-Rosegger-Straße

02.01.25 Schwerer Verkehrs-

unfall B320 Niederstuttern

07.01.25 LKW-Bergung Ten-

nisplatz-Zufahrtsstraße

09.01.25 Zimmerbrand Einfa-

milienwohnhaus

27.01.25 Zimmerbrand Mehr- 

parteienwohnhaus

27.01.25 Verkehrsunfall B320 

Umfahrung Stainach

02.02.25 Brandmeldeanla-

genalarm Industriebetrieb

Unter den Einsätzen �n-

den sich diesmal auch zwei 

Brandereignisse in Wohn-

gebäuden. Hierbei standen 

jeweils die Feuerwehren 

Stainach und Unterburg, 

nach der Alarmierung mit 

dem Stichwort „B05-Zimmer-

brand“ im Einsatz. In beiden 

Fällen kann man von Glück 

im Unglück sprechen, dass 

weder größerer Schaden 

entstand, noch Personen 

schwerwiegend verletzt wur-

den. In einem der Fälle leiste-

ten sogenannte „Heimrauch-

melder“ wertvolle Dienste 

in der Früherkennung und 

sorgten in Verbindung mit 

dem raschen Eingreifen aller 

Beteiligten (Nachbarn, Ein-

satzkräfte) dafür, dass eine 

Person noch rechtzeitig – 

sprichwörtlich in letzter Se-

kunde – aus der betro�enen 

Wohnung gerettet werden 

konnte.

TIPP: Sollten sich in Ihren „4 

Wänden“ noch keine dieser 

Heimrauchmelder be�n-

den, so empfehlen wir ein-

dringlich eine Nachrüstung 

ehest durchzuführen bzw. 

durchführen zu lassen, um 

im Brandfall rechtzeitig akus-

tisch (vor allem nachts) da-

rauf aufmerksam gemacht 

zu werden! Diese Investition 

rettet Leben, das hat sich 

schon mehrmals bewahrhei-

tet. Mit einer Investition in 

der Höhe von ca. € 20.- (pro 

Melder) sorgen sie für Ihre ei-

gene Sicherheit und die Ihrer 

Liebsten.

Die FF Stainach berät Sie 

gerne, sollte dies gewünscht 

sein!

OBI Silvestro ESPOSITO

Feuerwehrkommandant Stv.

Peters Ölheizung produziert viel CO₂
und hohe Kosten.

Da kann ich helfen: Ich bin Peters
Saubermacher .

Kosten und CO₂ sparen. 
Jetzt unverbindlich anfragen. 
+ 43 59 800 5000

saubermacher.at/oeltank

�

Reinigung &Entsorgung von Öltanks

GEMEINDE & INSTITUTIONEN
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Thomas Lösch
Rhetorik & Kommunikation

Schloss Stainach 7
8950 Stainach-Pürgg

+43 664 392 67 77
www.rhetorik-trainer.com

office@rhetorik-trainer.com

Ob in der Schule, im Studium oder im Beruf 3 
wer sich klar und selbstbewusst ausdrücken kann, 
hat die Nase vorn. 
FREIE REDE, der Rhetorik-Bestseller, hat bereits
Tausende junge Menschen inspiriert und 
ihnen geholfen, gehört zu werden.

Und das Beste? Dank großzügiger Sponsoren 
der heimischen Wirtschaft bekommst du dein 
Exemplar völlig kostenlos!
Nutze deine Chance 3 sichere dir jetzt dein Buch 
und werde zum Meister der freien Rede!

Rhetorik-Beststeller FREIE REDE - 
Sponsoring im 5. Jahr!



GEMEINDE & INSTITUTIONEN

Die kleine Fiona Sophie 
Singer erblickte am  

4. November 2024 in  

Rottenmann das Licht 

der Welt.

Die Eltern René Singer 

und Doris Eingang sind 

mit ihrem Familienzu-

wachs überaus glücklich. Ihre Geschwister André, Amelie und 

Elina freuen sich ebenfalls sehr über ihre kleine Schwester.

Der kleine Johannes Herbert 

ließ ganz schön auf sich war-

ten, aber umso größer ist die 

Freude, dass er endlich da ist! 

Bei seiner Geburt am  

14. Dezember in Schladming 

wog er 3880g und war 

51cm groß. Seine große 

Schwester Davina ist mächtig 

stolz und seine Eltern Christina 

und Thomas Schachner sind 

überglücklich. 

Seite 19

Babygutschein

Wir  heißen die neuen  

Erdenbürger in unserer 

Gemeinde herzlich will-

kommen! 

Nach Anmeldung des Haupt-

wohnsitzes des neugebore-

nen Kindes in Stainach-Pürgg 

erhalten die Eltern einen  

Baby-Gutschein im Wert von  

€ 75,00. Er kann in einem 

Geschäftsbetrieb in  

Stainach-Pürgg eingelöst 

werden, um Babyartikel und 

dergleichen zu beziehen. 

Gerne stellen wir Ihr Baby 

in unserer nächsten Aus-

gabe der „WIR-Zeitung“ vor.  

Schicken Sie uns ein Foto 

Ihres Kindes und die wich-

tigsten Eckdaten – Name der 

Mutter / des Vaters und  

des Kindes, Geburtsdatum, 

Geburtsort und eventuelle 

Geschwister – an die E-Mail- 

Adresse

gde@stainach-puergg.gv.at.

Bitte beachten: Die Gut-

scheine müssen innerhalb 

von sechs Monaten nach 

der Geburt persönlich in 

der Gemeinde im Standes-

amt abgeholt werden. 

Den Geburtstagskindern der vergangenen drei Monate  

dürfen wir auf diesem Wege noch einmal alles Gute und viel 

Gesundheit für die kommenden Lebensjahre wünschen.

Unter anderen konnten wir unsere Glückwünsche über- 

mitteln an:

Stephan Huber 80 Jahre

Dieter Lösch 80 Jahre

Rudolf Stecher 85 Jahre

Maria Eingang 95 Jahre

Ihr Bürgermeister Roland Raninger

Kerstin Schweiger und  

Martin Weiß sind seit  

22. November 2024 stolze  

Eltern des kleinen Niko.

Er erblickte in Rottenmann 

das Licht dieser Welt. Sehr 

groß ist die Freude auch bei 

Lars über seinen kleinen  

Bruder.

Wir gratulieren          GemeindebürgerInnen

Herzlichen Glückwunsch          Herzlich Willkommen
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• STÄRKUNG des Ortskerns

• KINDER - Familien - Vereine

• Leistbares WOHNEN

SOZIAL denken - SOZIAL leben

wirtschaftlich handeln 

... und die Realität dabei nicht aus den Augen verlieren.

Stainach-
 Pürgg

UND UNABHÄNGIGE

Gemeinderatswahl 

Liste 3
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Xundheit für 

Stainach

Für Sie da!

MO-FR 8-12 Uhr und 15-18 Uhr
SA 8-12 Uhr  

apo@panther-apotheke-stainach.at
0 36 82 / 22 27 60
www.panther-apotheke-stainach.at
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JUZ

         Frühjahr im CCW

Neues aus dem Jugendtre昀昀 Stainach-Pürgg

Seite 22

Als Abschluss für unser 

Jahresprojekt Trachtenme-

mory besuchten wir die Se-

niorenresidenz in Irdning, 

um gemeinsam zu spielen. 

Bei dem Trachtenmemory 

suchten wir Trachten aus 

den Bundesländern und aus 

allen Teilen der Welt mit den 

Jugendlichen heraus und 

machten daraus unterschied-

liche Spiele. Beim Memory 

mit 24 oder 36 Trachten-

motiven sucht man gleiche 

Paare zusammen, das Puzzle 

gibt es mit 24 Teilen, das gut 

für kleine Kinder und ältere 

Personen zu spielen ist, aber 

auch mit 200 und 300 Teilen. 

Dazu gibt es eine Broschüre, 

in der man die Details über 

die verschiedenen Trachten 

nachlesen kann sowie einen 

Trachten-Stehkalender 2025. 

Alle Informationen gibt es 

auch auf der Homepage 

www-juz-aussee.at. Bei Inte-

resse bitte einfach ein email 

senden oder vorbeischauen.

Der Jugendtre� ist Mitt-

woch und Freitag ab 14.00 

Uhr geö�net, Projekte wer-

den zeitgerecht auf unserer 

Instagram Seite bekannt 

gegeben. Schaut vorbei, 

wir unterstützen auch bei 

Hausübungen, Bewerbungs-

schreiben und gerne auch 

bei neuen Ideen.

Foto: JUZ/Douschan

Danke, herzliche Grüße, 

Alexandra Douschan

Verein Jugendzentrum Ausseer-

land

Am Kurpark 214

8990 Bad Aussee

Tel.: 0043660 812 4995

Mail: juz.aussee@aon.at

Web: www.juz-aussee.at

facebook, Instagram, Snapchat

Die Bevölkerung im Bezirk 

Liezen wird älter und sie 

schrumpft.  Die traurige 

Wahrheit, die für Kultur-

tätige längst spürbar ist: 

Junge Menschen verlassen 

den Bezirk! 

Wir sind der Meinung, dass 

Kulturinstitutionen we-

sentlich zur Steigerung der 

Lebensqualität beitragen 

können. Die angebotenen 

Veranstaltungen sorgen 

für Unterhaltung und Ab-

wechslung im Arbeitsalltag 

und stellen überdies einen 

der wenigen verbliebenen 

sozialen Tre�punkte in der 

Gemeinde dar. Nur: Sie müs-

sen auch angenommen und 

besucht werden, ansonsten 

muss man sich auch hier 

die Frage stellen, ob man so 

eine Kulturinstitution über-

haupt noch weiter betreiben 

soll. Auch das CCW steht vor 

großen Herausforderungen: 

Teuerung, Digitalisierung, 

Investitionsbedarf in die In-

frastruktur, neue Anforde-

rungen an die Kommunika-

tion und Ansprache neuer 

Publikumsgruppen – um 

nur einige zu nennen. Wie 

bei allen Vereinen kann man 

auch beim CCW mit einer 

Mitgliedschaft seine Solida-

rität zum Ausdruck bringen 

und ein klares Bekenntnis zu 

Kultur und zur Region zeigen 

(überdies erhält man ver-

günstigten Eintritt).

Mit großer Freude 

können wir bereits 

jetzt von ausverkauften 

Veranstaltungen und gutem 

Besuch berichten: Die Nacht 

des Fado beeindruckte mit 

hervorragenden Musikern 

und einer wunderbaren 

brasilianischen Sängerin, 

aber auch das Vintage Duett 

mit den bezaubernden 

regionalen Künstlerinnen 

Sonja Haider und 

Lorena Köberl sorgte für 

B e g e i s t e r u n g s s t ü r m e . 

Demnächst folgen 

Weltklasse-Jazz mit Heinrich 

von Kalnein und Karolina 

Strassmayer, Kabarett mit 

Martin Kosch („Wuchteln 

im Sekundentakt“), Sahara-

Blues mit Afel Bocoum aus 

Mali, oder ein Austropop-

Abend in Ostbahn Kurtis 

Espresso Rosi. Weiters 

lauschen wir Banjo- und 

Bluegrass-Rhythmen, reisen 

musikalisch zum Tango 

nach Argentinien, machen 

einen „Latino-Stopp“ auf 

Kuba und hören, was uns 

Wissenschaftsbuch des 

Jahres-Preisträger Martin 

Grassberger mitteilen 

möchte. Alles und noch viel 

mehr �nden Sie auf www.

ccw.st, sowie auf Facebook 

und Instagram. Herzlich 

willkommen!

Helmut Günther
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Afel Bocoum 1b

Martin Kosch

BILDUNG UND KULTUR
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Kindergarten und Kinderkrippe Unterburg
Jung und Alt im Dialog

Ein besonderes Projekt ist mit 

dem Alten- und P�egeheim 

Unterburg am Entstehen. 

In regelmäßigen Abständen 
wollen wir Zeit miteinander 
verbringen, gemeinsam aktiv 
sein und wertvolle Momente 
des Lernens und der Freude 
erleben. 

In der Adventzeit trafen wir 
uns bereits zum Weihnachts-
lieder singen und scha�ten 
so eine festliche Stimmung 
bei uns allen. Doch es wird 
nicht nur gesungen - Malen 
und Basteln sorgten im Jän-
ner für kreative und spaßige 
Momente. Wir spazierten mit 
unseren Rucksäckchen los 
und verlagerten auch die Jau-
senzeit ins P�egeheim, das 
war ein abwechslungsreicher 
Tag!

Die Bewohner genießen 

sichtlich die fröhliche Ge-
sellschaft der Kinder. Und 
auch die Kinder pro�tieren 
von den gemeinsamen Tref-
fen: sie entwickeln Empathie 
und Mitgefühl, stärken ihre 
sozialen Fähigkeiten, lernen 
Rücksicht zu nehmen, erfah-
ren Selbstwert, kommen zur 
Ruhe und es ist einfach schön 
zu beobachten, wie auf bei-
den Seiten die Berührungs-
ängste schwinden.  

Der gegenseitige Austausch 
und das gemeinsame Erle-
ben stärken das Verständnis 
und die Wertschätzung zwi-
schen den Generationen. Wir 
freuen uns sehr über diese 
Kooperation und auf zukünf-
tige Begegnungen mit den 
Bewohnern des Alten- und 
P�egeheims Unterburg.

Das Team der Kinderkrippe/

des Kindergartens Unterburg

Safe the date: 

Dienstag, 18. März 2025, 

von 13:30- 15:00 Uhr Kin-

dergarten- und Kinderkrip-

pen Einschreibung

Kindergarten: um vorheri-

ge Terminvereinbarung bei 

Frau Kreuzer unter 0664 

88151187 wird gebeten.
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Alten- und P�egeheim Unterburg

Singkreis Stainach
Konzert im Volkshaus Stainach

Am Sonntag, dem 18. Mai 

lädt der Singkreis Stai-

nach zu einem schwung-

vollen Chorabend, bei 

dem sich der Gesamtchor 

mit kleineren Vokalen-

sembles und Instrumen-

talisten abwechseln wird. 

Wir wollen unserem Publi-
kum mit musikalischen Le-
ckerbissen, Hits von einst 
und jetzt, sowie zeitlosen 
Ohrwürmern einen unbe-
schwerten Abend bieten.

So wird u.a. Mozarts „Kleine 
Nachtmusik“ zu hören sein, 
aber auch alte Schlager 
oder Songs von Simon and 
Garfunkel, Reinhard Mey 
oder auch der Austropop 
- Legende Reinhard Fend-
rich sowie die eine oder 
andere Filmmusik.

Wir hoffen, viele Musikbe-

geisterte begrüßen zu dür-
fen!

Übrigens: Die Probenarbei-
ten für das Konzert haben 
erst vor kurzem begonnen! 
Ein idealer Zeitpunkt zum 
Einsteigen. Wir proben je-
den Mittwoch von 19.00 
bis 21.00 Uhr im Volkshaus 
in Stainach.

Weitere Infos zu unserem 
Chor findet man unter 
www.singkreis-stainach.at 

Tatjana Lang
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Erweiterung der Steuerberatungskanzlei 
Andreas Egger erfolgreich abgeschlossen
Die Steuerberatungskanzlei Andreas Egger hat ihre 
erweiterten und modernisierten Räumlichkeiten 
erfolgreich bezogen. Der Umbau wurde innerhalb 
von nur drei Monaten abgeschlossen und 
ausschließlich mit regionalen Partnern realisiert. 
Mit dieser Investition setzt die Kanzlei ein starkes Mit dieser Investition setzt die Kanzlei ein starkes 
Signal für ihre Zukunft und bleibt ein verlässlicher 
Partner für die lokale Wirtschaft.

BILDUNG UND KULTUR



Unser starkes Team 
für Stainach-Pürgg

Gemeinsam für
Stainach-Pürgg

16. Peter Kanzler 

Jg. 1968, Landwirt  

17. Claudia Kreuzer 

Jg. 1983, Angestellte 

18. Erich Stenitzer

Jg. 1960, Pensionist

19. Johann Schachner  

Jg. 1958, Pensionist

20. Elke Raninger 

Jg. 1966, Angestellte 

21. Thomas Lösch

Jg. 1967, selbstständig 

22. Christa Tiefenbacher 

Jg. 1959, Pensionistin 

23. Josef Forstner 

Jg. 1950, Pensionist  

24. Maria Atzlinger

Jg. 1973, Angestellte  

25. Doris Stieg

Jg. 1967, Angestellte 

26. Elisabeth Schachner

Jg. 1984, Bäuerin 

27. Stefan Strimitzer 

Jg. 1943, Landwirt in Ruhe 

28. Leo-Peter Schachner

Jg. 1957, Landwirt in Ruhe 

29. Johannes Baltl-Einhauer BA  

Jg. 1981, Bankangestellter 

30. Dr. Bernadette Einhauer  

Jg. 1991, Ärztin 

Jozo Jakocic  

Jg. 1968, selbstständig, 
Stainach

Roland Raninger  

Jg. 1977, Heeresbediensteter, 
Stainach

Johann Kerschbaumer 

Jg. 1966, Hafnermeister, 
Stainach

Markus Einhauer  

Jg. 1988, selbstständig, 
Stainach

5

1

9

13

Gertrud Oßberger 

Jg. 1967, Angestellte, 
Stainach

Dr. Johann Gasteiner 

Jg. 1965, Tierarzt, 
Untergrimming

Stefan Weißensteiner 

Jg. 1991, Baggerfahrer, 
Unterburg

Patrick Wieser  

Jg. 1988, Landmaschinen-
techniker,  Untergrimming

6

2

10

14

Regina Winkler-Renner  

MSc MBA Jg. 1973, Heim- 
leiterin, Stainach

Ing. Bernhard Schachner 

Jg. 1986, Bauer, 
Wörschachwald 

8

4

Philipp Kerschbaumer 

Jg. 1992, Grafikdesigner, 
Stainach

Bernd Tasch 

Jg. 1982, Geschäftsführer, 
Untergrimming

Mag. Vera Winkler 

Jg. 1985, leitende  
Angestellte, Stainach

Barbara Leeb 

Jg. 1964, Landes- 
bedienstete, Stainach

7

3

11

15
Stainach- 

Pürgg

23. März

12
Armin Gasteiner 

Jg. 1998, Student  

Untergrimming
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Volksschule Stainach-Pürgg

Starke Projekte an 
der VS Stainach-Pürgg        
Löwenstark mit Diana

Selbstbewusstsein stärken, 

Kon�ikte lösen und sich in 

Streitsituationen behaup-

ten - das sind Fähigkeiten, 

die Kinder für eine erfolg-

reiche und glückliche Zu-

kunft brauchen. Genau das 

vermittelte das Programm 

„Löwenstark mit Diana“, an 

dem die Kinder der 3. und 

4. Klassen mit großer Be-

geisterung teilnahmen.

Unter der einfühlsamen An-
leitung von Diana Uschner, 
einer erfahrenen Selbstbe-
hauptungs-und Resilienztrai-
nerin, lernten die Schülerin-
nen und Schüler spielerisch, 
wie sie ihre eigene Stär-
ke entdecken und sich in 
schwierigen Situationen be-
haupten können. In interak-
tiven Übungen erfuhren sie, 
wie wichtig es ist, Grenzen 
zu setzen, sich selbst zu ver-
trauen und Kon�ikte auf eine 
respektvolle Weise zu lösen.

Die jungen Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer waren 
mit voller Energie dabei 
und konnten viele wertvolle 
Tipps für ihren Alltag mit-
nehmen. 

„Es hat richtig Spaß ge-
macht!“, freuten sich die Kin-
der nach dem Kurs. Auch die 
Lehrkräfte der VS Stainach-
Pürgg zeigten sich begeistert 
von der Initiative: 

„Ein großartiges Programm, 

das den Kindern nicht nur Si-
cherheit gibt, sondern auch 
ihr Selbstvertrauen enorm 
stärkt!“

Das Projekt, das vom Bil-
dungs- und Wirtschaftsmi-
nisterium unterstützt wird, 
gibt jungen Menschen es-
sentielle Werkzeuge mit auf 
den Weg - für eine starke Zu-
kunft voller Selbstbewusst-
sein und Mut.

„Schneelöwenstarke“ 

Schitage

Mitte Jänner erlebten die 
Schülerinnen und Schüler 
eine unvergessliche,  
„ s c h n e e l ö w e n s t a r k e “  
W i n t e r s p o r t w o c h e 

am Spechtenseelift in 
Wörschachwald. Hierbei 
konnten sie die beim Projekt 
„Löwenstark“ erlernten 
Fähigkeiten unter Beweis 
stellen. 

Mit Ausdauer und Kraftan-
strengung verbesserten sie 
ihre Schifahr- und Langlauf-
künste  und hatten dabei 
jede Menge Spaß.

Unter der professionellen An-
leitung des Schilehrerteams 
der Schischule Magic Snow 
und des Biathleten Wolfgang 
Waldhuber vom ATV Irdning 
wurden die jungen Sportle-
rinnen und Sportler bestens 
betreut. Mit viel Geduld und 
Fachwissen vermittelten die 
Trainerinnen und Trainer den 
Kindern wichtige Techniken 
und halfen ihnen, ihre Fähig-
keiten zu perfektionieren.

Ein besonderes Highlight bil-
deten die beiden Abschluss-
wettbewerbe am letzten 
Tag. Mit großer Begeisterung 
stellten sich die Kinder der 
sportlichen Herausforderung 
und wurden für ihren Einsatz 
mit einem kleinen Jausen-

paket belohnt. Die Sieger-
ehrung fand im Turnsaal der 
Volksschule Stainach-Pürgg 
statt, wo die stolzen Teilneh-
merinnen und Teilnehmer 
für ihre Leistungen gefeiert 
wurden und jedes Kind eine 
Medaille erhielt.

Großer Dank gilt Frau Silke 
Tasch und Frau Johanna 
Lienhart, den beiden 
Obfrauen des Elternvereins, 
die mit großem Engagement 
die Organisation der 
W i n t e r s p o r t w o c h e 
übernommen haben. 
Ebenso ein herzliches 
Dankeschön gebührt der 
Gemeinde Stainach-Pürgg 
für die Übernahme der Bus- 
und Liftkosten. Sponsoren 
wie Landena, Ennstal Milch, 
Raika Gröbming und Erich 
Moser GmbH leisteten einen 
hilfreichen Beitrag zu unserer 
Veranstaltung.

Die Wintersportwoche war 
ein voller Erfolg und wird 
unseren „löwenstarken“ Kin-
dern sicher lange in Erinne-
rung bleiben.

Susanna Kaltenbrunner
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Mi琀琀elschule Stainach
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Erfolgreicher Bildungs-
abend in der Mi琀琀el-
schule Stainach-Pürgg
Am 16. Jänner 2025 ö�nete 

die Mittelschule Stainach-

Pürgg wieder einmal ihre 

Türen für den traditionel-

len Bildungsabend, bei 

dem SchülerInnen, Eltern 

und Interessierte span-

nende Einblicke in die Bil-

dungs- und Berufsorientie-

rung der Schule erhielten.

Die vierten Klassen präsen-
tierten eindrucksvoll ihre 
Erfahrungen aus den berufs-
praktischen Tagen. Mit Bil-
dern, Videos, Berichten und 
persönlichen Eindrücken 
zeigten sie, wie wichtig die-
se ersten Einblicke in die Ar-
beitswelt für ihre beru�iche 
Orientierung sind. Auch der 
Bildungs- und Berufsorientie-
rungsunterricht mit den vie-
len Aktivitäten, der eine wich-
tige Rolle in der Vorbereitung 
auf die Zeit nach der Schule 
spielt, wurde vorgestellt.

Nicht weniger beeindru-
ckend war die Präsentation 
der dritten Klasse, die eben-
falls die Möglichkeit hatte, 
ihre Sicht auf den Unterricht 
zu schildern. Dabei wurde 
deutlich, wie frühzeitig die 
SchülerInnen an das Thema 
Zukunftsplanung herange-
führt werden – ein Angebot, 
das für die Schule sehr wich-
tig ist. Musikalisch unter-
stützt und begleitet wurde 
das Rahmenprogramm von 

den Schülerinnen und Schü-
lern der ersten und zweiten 
Klasse.

Der zweite Teil des Abends 
bot eine vielfältige Informa-
tionsplattform: Zahlreiche 
Firmen und weiterführende 
Schulen aus der Region prä-
sentierten ihre Angebote 
und standen für persönliche 
Gespräche bereit. Vom Lehr-
lingsausbildner bis zu ehe-
maligen Schülerinnen und 
Schülern als Vertreter von 
weiterführenden Schulen 
– die Jugendlichen hatten 
gemeinsam mit ihren Eltern 
die Gelegenheit, Kontakte zu 
knüpfen und wertvolle Infor-
mationen für ihre zukünftige 
Laufbahn zu sammeln.

Die Resonanz war überwäl-
tigend: Ein volles Haus mit 
interessierten Schülerinnen 
und Schülern, Eltern und 
Vertretern der Wirtschaft 
und Bildung zeugte von der 
hohen Relevanz dieses ein-
zigartigen Events. Der Bil-
dungsabend ist nicht nur ein 
Aushängeschild der Schule, 
sondern auch ein wichtiger 
Beitrag zur Vernetzung von 
Schule, weiterführender Bil-
dung und Wirtschaft.

Die Förderung der Berufso-
rientierung ist für die Schule 
eine Herzensangelegenheit. 
Ziel ist es, den SchülerInnen 
und Schülern die besten Vo-
raussetzungen für einen er-
folgreichen Start in ihre Zu-
kunft zu bieten.

Der Bildungsabend zeigte 
einmal mehr, wie wichtig und 
wertvoll die enge Zusam-
menarbeit zwischen Schule, 
Wirtschaft und Gesellschaft 
ist – eine Initiative, die der 
Mittelschule Stainach-Pürgg 
wichtig ist!

Die Schule bedankt sich bei 
folgenden weiterführenden 
Schulen, Firmen und Institu-
tionen für die Unterstützung: 
Polytechnische Schule Ird-
ning, HBLfA Raumberg, HAS/
HAK Liezen, HLW Bad Aus-
see, HLW Sozialmanagement 
Rottenmann, BAFEP Liezen, 
Fachschule Gröbming, BORG 
Aussee, HAS/HAK Bad Ischl, 
HTL Trieben, HTL Kuchl, Mo-
deschule Hallein, HTL Hall-
statt, HLW Bad Ischl, Bundes-
fachschule für Flugtechnik 
Langenlebarn, Landmarkt, 
MFL Liezen, Maco Trieben, 
Landena, Jäger Wörschach, 
BIZ Liezen

Erfolgreicher ELI-Day: 
Junior Basic Company 
„Eat Bar“ gewinnt Spe-
cial Award und begeis-
tert KundInnen
Am Samstag, dem 
01.02.2025, fand der ELI-Day 

im Einkaufszentrum Liezen 
statt. Neben den 15 anderen 
Junior Companys hatte auch 
unsere Junior Basic Compa-
ny „Eat Bar“ die Möglichkeit, 
ihre Produkte zu verkaufen 
und zahlreiche Verkaufsge-
spräche mit den ELI-KundIn-
nen zu führen. Dabei ging es 
auch um das Kennenlernen 
der anderen Junior Compa-
nys und um den gemeinsa-
men Austausch.

Gleich nach den Aufbauar-
beiten wurde der Verkaufs-
stand von zahlreichen Kun-
dInnen besucht, die großes 
Interesse an unseren Pro-
dukten zeigten. Am Ende 
des Verkaufstags fand eine 
Preisverleihung statt, bei 
der „Eat Bar“ einen Special 
Award erhielt, gesponsert 
von der Notariatskammer. 
Den Schülerinnen und Schü-
lern bereitete der Tag große 
Freude und zudem konnten 
sie einen sehr guten Umsatz 
erzielen.

Alles in allem war es ein er-
folgreicher und spannender 
Tag für die SchülerInnen der 
Junior Basic Company „Eat 
Bar“!

Doris TipplJunior Company Basic

Bildungsabend
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Projekt „Mein starkes 
Ich“ stärkt die Herzen 
der ErstklässlerInnen
Im Rahmen des Schulpro-

jekts „Mein starkes Ich“, 

initiiert von Selbstbehaup-

tungs- und Resilienztraine-

rin Diana Uschner, erleben 

die SchülerInnen der ersten 

Klasse viele neue Erkennt-

nisse. Ziel dieses einzigar-

tigen Programms ist es, die 

emotionalen und sozialen 

Kompetenzen der Kinder 

ganzheitlich, frei von Mob-

bing und Gewalt, zu fördern, 

um ihre mentale Gesund-

heit und Resilienz zu stär-

ken und somit eine sichere 

und glückliche Zukunft zu 

sichern.

In den ersten Einheiten 
stehen bedeutende Themen 
wie Persönlichkeitsbildung, 
Teamarbeit, Körpersprache 
sowie der Umgang mit 
beleidigenden oder 
unterstützenden Worten im 
Mittelpunkt. Diana Uschner, 
die Leiterin des Projekts, 
betont die Wichtigkeit von 
positiver Verstärkung und 
dem Aufbau eines inneren 
Schutzschildes gegen 
negative Ein�üsse.

„Worte können wie Steine 
im Herzen sein“, erklärt 
Frau Uschner, während sie 
die Kinder ermutigt, ihre 
eigenen Stärken zu erkennen 
und negative Äußerungen 
nicht persönlich zu nehmen. 
„Wenn ich glaube, dass ich 
dumm bin, dann verletzt es 
mich. Aber ich entscheide 
selbst, ob ich diesen Worten 
Macht über mich gebe“, fügt 
sie hinzu.

Das Programm integriert 
spielerische Aktivitäten und 
praktische Übungen, die den 
Schülerinnen und Schülern 
helfen, diese Konzepte 
besser zu verstehen und in 
ihrem Alltag anzuwenden. 

Durch Rollenspiele und 
Diskussionen lernen die 
Kinder, wie sie einander 
unterstützen und wie sie 
sich selbst vor verbalen 
Verletzungen schützen 
können.

Frau Uschners Ansatz zeigt 
sich wirksam, wenn sie 
erklärt: „Nette Worte können 
uns mutig und stark machen 
- diese Worte lassen wir in 
unser Herz.“ Sie ermutigt die 
SchülerInnen, ihre eigenen 
Überzeugungen zu stärken 
und sich nicht von negativen 
Äußerungen beein�ussen zu 
lassen. „Was andere über mich 
sagen und denken, ist nur 
eine Meinung“, sagt sie, und 
betont damit die Bedeutung 
von Selbstbewusstsein und 
innerer Stärke.

Das Projekt „Mein starkes Ich“ 
ist nicht nur eine Initiative 
für die ersten Schuljahre, 
sondern ein Wegweiser 
für die gesamte schulische 
Laufbahn der Kinder. Es zielt 
darauf ab, eine Generation 
heranzuziehen, die nicht 
nur fachlich, sondern auch 
emotional gut gerüstet für 
die Herausforderungen des 
Lebens ist.

Mit der Unterstützung von 
Diana Uschner ho�en wir als 
Schule, dass die SchülerInnen 
gestärkt und mit einem 
neuen Verständnis über sich 
selbst und ihre Mitmenschen 
in eine vielversprechende 
Zukunft gehen.

Die SchülerInnen der ersten 
Klasse freuen sich schon sehr 
auf weitere gemeinsame 
Einheiten mit Diana Uschner. 

Our English days
An der Mittelschule 
Stainach-Pürgg fanden vom 
03.02.2025 bis 05.02.2025 
großartige und lernreiche 
Englisch-Tage mit Native- 
speakern von Kreativ-
Englisch statt. 

Ein Bericht von den Englisch-
Tagen von Anna Härtel aus 
der 1a Klasse:

Monday the 3rd of February 
was a special day. Instead 
of our normal schedule our 
English day started and a 
woman called Gabi, came 
into our class. She is an 
English native speaker. In the 
second lesson a man called 
Barney joined us. He is also a 
native speaker. With Barney 
we played a lot of great and 
exciting games and with 
Gabi we collected ideas for 
our �nal show. 

By Tuesday she and us made 
a story out of it. On that day 
we also got the roles for the 
show and made decorations 
for it. 

Barney did a lot of di�erent 
things with us. We played 
funny games, learned a lot 
about several themes and 
spoke a lot. He has a great 
sense of humour. 

In the end we prepared a 

show with Gabi which we 
presented to our school 
mates and parents. 

The English days were very 
exciting, and we learned a 
lot. We are looking forward 
to our English days next year. 
It is great that we get the 
chance to have English days 
with Natives in our school.

Doris Tippl
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Gymnasium Stainach
Hohe Auszeichnungen für Oberstudienrat Georg Frauscher-Emler

Workshop zu Kriegsjournalismus und Alltag eines Reporters

Mag. Georg Frauscher-Em-

ler, Professor am Bundes-

gymnasium und Bundes-

realgymnasium Stainach, 

wurden national und inter-

national hohe Ehren zuteil. 

Er hat sich durch sein her-

ausragendes Engagement 

im Bereich der unterneh-

merischen Bildung beson-

ders verdient gemacht.

In Wien wurde Georg Frau-

scher-Emler im Rahmen des 

Entrepreneurship Summit 

2024 von Bundesminister 

Martin Polaschek mit dem 

renommierten Titel „Ent-

repreneurship Educator of  

the Year“ ausgezeichnet. Er 

erhielt diese Ehrung für sei-

nen über 20jährigen Einsatz 

in der Förderung wirtschaft-

licher Bildung an Schulen 

sowie für seine erfolgreiche 

Arbeit als Coach der JUNIOR 

Company „Treberei“, die im 

Juli 2024 in Catania, Sizili-

en, den Europameistertitel 

errang. „Es ist eine große 

Ehre, dass unser Einsatz für 

die Förderung von Entrepre-

neurship an Schulen auf die-

se Weise gewürdigt wird“, so 

Frauscher-Emler.

Die zweite Ehrung ist eben-

falls eine Anerkennung für 

herausragende Leistungen 

im Bildungsbereich: Profes-

sor Frauscher-Emler wurde 

auf europäischer Ebene mit 

dem 2. Platz des JUNIOR 

Achievement Europe Teacher 

of the Year Award 2024 aus-

gezeichnet. 

Über 100.000 Lehrerinnen 

und Lehrer aus 42 europä-

ischen Staaten sind maß-

geblich an der Arbeit von 

JUNIOR Achievement Europe 

beteiligt. Sie stärken und in-

spirieren 7 Millionen junge 

Europäer.

Nach einer gründlichen 

Prüfung zahlreicher her-

ausragender Bewerbungen 

wählte die Expertenjury, 

bestehend aus UPS, der Eu-

ropäischen Kommission, der 

OECD, der Europäischen Stif-

tung für Berufsbildung und 

der Plattform für lebenslan-

ges Lernen, drei Preisträger 

aus verschiedenen europäi-

schen Ländern aus.

Zu den geehrten Lehrkräften 

gehören Edita Naidate aus 

Litauen, Giota Chatzopoulou 

aus Griechenland und Georg 

Frauscher-Emler vom BG/

BRG Stainach aus Österreich 

(2. Platz). 

Die Preisverleihung fand im 

festlichen Rahmen eines Ga-

ladinners im Royal Museum 

of Fine Arts in Brüssel statt.

Mit diesen Auszeichnungen 

unterstreicht JUNIOR Achie-

vement Europe die bedeu-

tende Rolle von Lehrern in 

der Vorbereitung junger 

Menschen auf eine dynami-

sche und innovationsorien-

tierte Gesellschaft.

Direktorin Hofrätin Mag. Dr. 

Ulrike Pieslinger

Der Kriegsjournalismus bil-

det in unserer westlichen 

Medienlandschaft spätes-

tens seit dem Vietnamkrieg 

ein allgegenwärtiges Thema.

Daher wurde die 6c-Klasse im 

November 2024 vonseiten 

ihres GPB-Lehrers Mag. Marc 

Ertl mit sämtlichen Inhalten 

dieses medialen Genres ver-

traut gemacht. Die Schwer-

punkte bezogen sich auf den 

mitunter turbulenten Alltag 

eines Kriegsberichterstatters 

sowie auf die Macht des Bil-

des, mit welcher nach dem 

Prinzip „If it bleeds, it leads 

Blut zieht immer“ nur allzu oft 

gearbeitet wird. Die Tätigkeit 

eines Reporters ist mitunter 

vielseitig, gefährlich und geht 

in Krisengebieten mit Ent-

behrungen und Leid einher. 

Dennoch ergänzen kulturelle 

Elemente sowie neu gewon-

nene Freundschaften fürs Le-

ben den spannenden Aufga-

benbereich. Doch Krieg und 

Frieden repräsentieren zwei 

Antonyme, die unweigerlich 

miteinander verknüpft sind. 

Nicht zuletzt deswegen inter-

pretierten die Jugendlichen 

im Rahmen des Projekts unter-

schiedliche pazi�stische Bot-

schaften diverser Songtexte, 

um für das Thema zusätzlich 

sensibilisiert zu werden. Den 

pädagogischen Mehrwert 

sollte hierbei das Bewusstsein 

bilden, in einer nach wie vor 

wirtschaftlich sowie politisch 

stabilen Umgebung zu leben. 

Ebenso kam durch diesen 

Workshop der Berufsorien-

tierung eine erhebliche Rolle 

zu. Die RealgymnasiastInnen 

entdeckten ein Berufsbild, von 

welchem sie bisher nur we-

nige Aspekte bewusst wahr-

genommen hatten. Somit 

wurde mit Begri�en wie „Na-

palmbomben“ „Peschmerga-

kurden“ oder dem Namen der 

ORF-Legende Fritz Orter der 

Allgemeinbildung gedient. 

Den emotionalen Höhepunkt 

des Vormittags erreichte wohl 

eine 15-minütige Sequenz, 

die sich journalistisch einem 

Überlebenden des Massakers 

von Srebrenica widmete. Die 

Macht des Bildes sowie die 

tiefgreifende Komponente 

von Oral History veranlassten 

die jungen Menschen nämlich 

dazu, über individuelle Schick-

sale genauer zu re�ektieren 

und sich dessen bewusst zu 

werden, dass der Mensch aus 

der Geschichte lernen sollte.

Ziele des Workshops:

•	 Vermittlung von Orien-

tierungswissen zu jour-

nalistischen Tätigkeiten

•	 Friedenserhaltung als 

globales Grundprinzip

•	 Die Interpretation ge-

schichtlicher Bildquellen

•	 Assoziation mit dem 

Alltag eines Kriegsbe-

richterstatters

•	 Auseinandersetzung mit 

ausgewählter Literatur

•	 Lehren ziehen aus den 

Gräueltaten der Vergan-

genheit und Gegenwart

Prof. Mag. Marc Ertl

Entrepreneurship Educa-
tor of the Year
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Schloss Trautenfels

Musikschule Gröbming

Saisonerö昀昀nung am 12. April 2025 – Eintri琀琀 frei

Leistungsabzeichen in Bronze

Die Sonderausstellung 

„Mensch, Welt und Ding. 

Eine Region erzählt“ präsen-

tiert regional bedeutsame 

Themen in ihrer europäi-

schen und globalen Dimensi-

on und zeigt mit vielfältigen 

Originalobjekten und For-

schungsprojekten, was das 

Ennstal bzw. der Bezirk Lie-

zen zu erzählen hat. 

Dabei geht es um die Verbin-

dung unterschiedlicher The-

menbereiche wie „Geologie als 

Fundament der Landschaft“, 

„Lebensräume für Mensch und 

Tier im Klimawandel“, „Immate-

rielles Kulturerbe“, „Tourismus“, 

„100 Jahre Radio“, „Wirtschaft“ 

und „Mobilität“. Das aktuelle 

Thema „Lichtverschmutzung“ 

wird ebenso aufgezeigt und 

mittels VR-Brille kann die Licht-

verschmutzung über Trauten-

fels, Graz und Wien sichtbar 

gemacht werden.

Im Mittelpunkt steht 

der Mensch mit seinen 

Lebensäußerungen.

Die audiovisuelle Installation 

„Signal vom Dachstein“ von La 

Strada Graz im Marmorsaal des 

Schlosses Trautenfels scha�t 

durch die Verbindung von 

Kunst, Kultur, Wissenschaft und 

Natur Raum für gemeinsames 

Nachdenken über die 

Zukunft des klimasensiblen 

Alpenraumes.

Zum Saisonstart am 12. April 

2025 laden wir herzlich ein:

Eintritt und Vermittlungspro-

gramme kostenfrei

Führungen durch die Sonder-

ausstellungen „Mensch, Welt 

und Ding“ und „Signal vom 

Dachstein“.

Termine: 10.00 und 14.00 Uhr

Im ATELIER Workshop für Kin-

der unter dem Motto „kreativ in 

den Frühling“.

10.00 bis 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Be-

such!

Katharina Krenn

Ö�nungszeiten 2025:

12. April bis 31. Oktober 2025

täglich, 10-17 Uhr

Für Führungen bitten wir um 

Voranmeldung 

Ihre musikalische Laufbahn 

begann die 10-jährige Lara 

Wiedner mit dem Spielen 

auf der Block�öte. Vor 

zweieinhalb Jahren war es 

ihr Wunsch, Quer�öte zu 

lernen. 

Im vorigen Jahr erspielte das 

musikbegeisterte Mädchen 

bereits einen zweiten Preis 

beim Landesmusikbewerb 

„prima la musica“, dem größ-

ten österreichische Jugend-

musikbewerb, in Graz.

Kürzlich legte sie mit aus-

gezeichnetem Erfolg die 

Prüfung für das bronzene 

Leistungsabzeichen ab. Im 

März wird sie erneut beim 

Landesmusikbewerb prima la 

musica solistisch ihr Können 

unter Beweis stellen. Dafür 

wünschen wir Lara viel Erfolg 

und alles Gute!

Gertraud Walter

Signal vom Dachstein

Fo
to

: l
a

 S
tr

a
d

a
 N

ic
o

la
 M

ila
to

v
ic

Ausstellungsansicht, Raum „Entwicklung“

Fo
to

: l
U

M
J/

E
rn

st
 R

e
ic

h
e

n
fe

ls
e

r



Seite 30

Mit

guter

Energie

geladen!

 15 Wasserkraftwerke

 26 öffentliche E-Tankstellen  
 inkl. 250 kW Supercharger

 1.000 Kilometer Stromnetz

 160 Trafostationen

 3 Umspannwerke

 100 Mitarbeiter

 Schlagkräftige
 Installationsabteilung

 3 Red Zac Fachgeschäfte

 Neu: Übernahme von
 Schwarz, Wagendorffer & Co.
 (Stadtwerk Bad Aussee)

 15 Lehrlinge

www.das-ewerk.at | facebook.com/ewerk.groebming

Elektrotechnik
Schwerpunkt Anlagen- und Betriebstechnik

Metalltechnik

Lebensmitteltechnologie

Schwerpunkt Maschinenbau

Starte deine Lehre bei uns!

• abwechslungsreiche Tätigkeiten

• spannende Aufgabenfelder

• zahlreiche Spezialisierungsmöglichkeiten

Jetzt melden!
Elisabeth Steiner

elisabeth.steiner@landena.at

+43(3682)285-5440

https://www.landena.at/de/jobs/lehre-bei-landena/

4 Abteilungen | 4 verschiedene Technologien 

1.000  verschiedene Maschinen & Anlagen
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Am 10. und 11. Februar be-

suchten die Schülerinnen 

und Schüler der Primaria 1 

und 2 sowie Sekundaria 1 

die Bibliothek am Haupt-

platz.

18 Kinder erfuhren Wissens-

wertes über unsere Räum-

lichkeiten, erhielten einen 

Einblick in unseren Buchbe-

stand und wie man sich in 

einer Bibliothek verhält. Sie 

erkundeten begeistert die 

Bücherei und stöberten aus-

giebig in den Regalen. An-

schließend war genügend 

Zeit, im Lieblingsbuch zu 

blättern und reinzulesen. Mit 

einem spielerischen Zugang 

in die Welt der Buchstaben 

und Wörter, wie Zungenbre-

cher, gingen die beiden Vor-

mittage rund um  das Thema 

Lesen zu Ende. 

Es freut uns, dass wir die  

Lesebegeisterung geweckt 

haben!        

A. Richter-Marchel

Kinder der Montessori Schule Stainach

Zu Besuch in der Bibliothek

Ö�nungszeiten der ÖB Stainach-Pürgg: 

jeden Dienstag 16 - 18 Uhr am Hauptplatz  

(gegenüber vom Gemeindeamt) Stainach

Lesefrühling aus dem Buchregal

„Mein erster Naturführer, 

Was blüht denn da?“ aus 

dem KOSMOS Verlag,  

geeignet für Kinder ab  

4 Jahren, ermöglicht eine 

spielerische Entdeckung 

der meisten P�anzen in un-

seren Wiesen und Wäldern.

Schneeglöckchen, Klatsch-

mohn, Weißklee, Hahnenfuß 

...16 Blumen werden von der 

Wurzel bis zur Blüte präsen-

tiert. Die Kapitel sind in die 

Blütenfarben Weiß, Rot, Gelb, 

Blau und Grün unterteilt. In 

den großformatigen Abbil-

dungen sind ausschließlich 

Blumen dargestellt, die im 

Alltag zu �nden sind. Und 

das ganz ohne Lupe und 

Fernglas! Wichtige Merk-

male der P�anzen werden 

mit Pfeilen hervorgehoben. 

Mit einer Sprechblase prä-

sentiert sich jede Blume 

selbst und berichtet von 

spannenden Einzelheiten. 

Ja dann, raus ins Grüne und 

erkenne mit diesem Natur- 

führer aus der Bibliothek  

Stainach die Blumen vor  

deiner Haustür.  

Leseempfehlung  von Anke! 

Julia Hiller

Was BLÜHT denn da!

aus der Reihe 

„Mein erster Naturführer“

KOSMOS Verlag, 36 Seiten

erschienen 20.01.2025
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Frühjahr 2025

Jeden Sonntag, 10:15 Uhr

(3. Sonntag, 18:00 / 19:00 Uhr

Abendmesse)

Jeden Sonntag, 10:15 Uhr

(4. Woche, Samstag, 19:00 Uhr

Abendmesse)

Jeden 1., 2. und 4. Sonntag

im Monat,  9:30 Uhr

Jeden Mittwoch, 17:00 - 18:00 Uhr

bis Ende Mai

Freitag, 4. April - Sonntag,

22. Juni, ab 17:00 Uhr

Samstag, 12.  April - Freitag,

31. Okt., 10:00 - 17:00 Uhr

Heilige Messe oder Wortgottesfeier in der

Pfarrkirche Stainach; mehr Info siehe

Homepage: www.stainach.graz-seckau.at

oder QR-Code

Heilige Messe oder Wortgottesfeier in der

Pfarrkirche Pürgg; mehr Info siehe

Homepage: www.puergg.graz-seckau.at

oder QR-Code

Gottesdienst in der Dreieinigkeitskirche

Stainach, anschl. Kirchenka�ee; mehr Info:

www.evang-aussee-stainach.at/

gottesdienste oder QR-Code

Tanzen ab der Lebensmitte im Pfarrsaal Stainach

Vernissage/Ausstellung: Felber - Chobitko - Körbisch,

Anmeldung bei Erich Lechner, 0660 - 650 26 37

Dauerausstellung, Ausstellungen „Mensch, Welt und

Ding - eine Region erzählt“ sowie „Signal vom Dach- 

stein“ im Landschaftsmuseum Schloss Trautenfels

Röm.-kath. Pfarre 

Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Evang. Pfarrgemeinde

Kneippbund Stainach

CCW Stainach

Universalmuseum

Joaneum Schloss

Trautenfels
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März 2025

Donnerstag, 13. März, 14:30 Uhr

Samstag, 15. März

Samstag, 15. März, 15:00 Uhr

Samstag, 15. März, 19:30 Uhr

Samstag, 15. März, 19:30 Uhr

Dienstag, 18. März, 

13:30 - 15:00 Uhr

Kreativer Nachmittag im Pfarrsaal Stainach

Schitour - Hochmölbing vom Schönmoos, Infos bei

Andreas Schachner, 0676 - 84 24 51 452

Meisterschaftsspiel SV Stainach-Grimming gegen

FC Landl

The Art of the Duo - zwei hoch spannende Sets,

die gemeinsam musizieren

Schulband HTL-Zeltweg (Austropop bis Rock) mit

4 Schülern & 4 Lehrern im historischen Pfarrhof Pürgg

Einschreibung Kindergarten und Kinderkrippe

Unterburg

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Alpenverein Stainach

SV Stainach-Grimming

CCW Stainach

Verein auf der Pürgg

Kindergarten und

Kinderkrippe

Unterburg
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März 2025
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Mittwoch, 19. März,

Abfahrt 7:30 Uhr am Bahnhof

Mittwoch, 19. - Sonntag, 23. März

Mittwoch, 19. März, 14:30 Uhr

Donnerstag, 20. März, 9:00 Uhr

Samstag, 22. März

Sonntag, 23. März, 11:00 Uhr

Donnerstag, 27. März, 14:30 Uhr

Donnerstag, 27. März, 19:30 Uhr

Freitag, 28. und Samstag,

29. März

Samstag, 29. März, 16:00 Uhr

Badefahrt ins Aquapulco nach Bad Schallerbach für
Kinder und Jugendliche, Infos und Anmeldung bis
14. März bei Alexandra, 0664 - 200 3892

Schitourentage - Johannishütte/Venedigergebiet -
10 Jahres Revival, max. 20 TN, Infos bei Alfred,
0660 - 28 98 084

Stammtisch bei der Schlosstaverne Gindl in
Trautenfels

Kegeln mit dem Pensionistenverband, Kegelbahn
Liezen

Start zum großen steirischen Frühjahrsputz 2025

Finissage der Ausstellung „Auer-Khomenko“

Kreativer Nachmittag im Pfarrsaal Stainach

Martin Kosch - Bauch�eck ins Fettnäpfchen,
ein Meister der Rollen und Dialekte

Osterratschen bauen mit Luis, Infos und Anmeldung
bei Maria, 0660 - 460 42 85

Meisterschaftsspiel SV Stainach-Grimming gegen
FC Gaishorn

Naturfreunde Stainach

Alpenverein Stainach

PVO Stainach-Pürgg

PVO Stainach-Pürgg

Das Land Steiermark

CCW Stainach

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

CCW Stainach

Naturfreunde Stainach

SV Stainach-Grimming

April 2025

Donnerstag, 3. April, 9:00 Uhr

Freitag, 4. April, 18:00 Uhr

Samstag, 5. April, 16:00 Uhr

Samstag, 5. April, 19:30 Uhr

Sonntag, 6. April, 10:15 Uhr

Kegeln mit dem Pensionistenverband, Kegelbahn
Liezen

Vernissage der Ausstellung „Felber-Chobitko-
Korbisch“

Meisterschaftsspiel SV Stainach-Grimming gegen
SV Trieben

Sahara-Blues mit dem gefeierten Desert Blues-Star
Afel Bocoum

Wortgottesfeier in der Pfarrkirche Stainach mit Vor-
stellung der Firmkandidaten, anschließend 
Sonntagstre� im Pfarrsaal

PVO Stainach-Pürgg

CCW Stainach

SV Stainach-Grimming

CCW Stainach

Röm.-kath. Pfarre
Stainach
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April 2025

Montag, 7. April, 16:30 Uhr

Mittwoch, 9. April, 14:00 - 17:00 Uhr

Donnerstag, 10. April, 14:30 Uhr

Donnerstag, 10. April, 

16:00 - 19:00 Uhr

Freitag, 11. April, 19:30 Uhr

Samstag, 12. April, ab 10:00 Uhr

Samstag, 12. April, 18:00 Uhr

Sonntag, 13. April, 10:15 Uhr

Mittwoch, 16. April

Donnerstag, 17. April, 9:00 Uhr

Donnerstag, 17. April, 18:00 Uhr

(Gründonnerstag)

Donnerstag, 17. April, 19:00 Uhr

Freitag, 18. April, 15:00 Uhr

(Karfreitag)

Samstag, 19. April, 8:00 Uhr

(Karsamstag)

Samstag, 19. April, 10:00 Uhr

Samstag, 19. April, 11:00 Uhr

Samstag, 19. April, 12:00 Uhr

Jungschar für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren
im Pfarrhof Stainach

Kostenlose Schulung „Internet wir kommen“ für
Senior:innen

Kreativer Nachmittag im Pfarrsaal Stainach

Renature Enns - Vorstellung „The Enns Blue-Green
Corridor Projekt - LIFE WeNatureEnns“ im
Marmorsaal Schloss Trautenfels

Ein Abend im Espresso Rosi (Ostbahn Kurtis Stamm-
lokal) mit dem Joachim Csaikl Trio

Saisonstart Museum Schloss Trautenfels, Eintritt frei
am Erö�nungstag; Führungen durch die Ausstellungen
10:00 - 14:00 Uhr; Workshop für Kinder „Kreativ in
den Frühling“ 10:00 - 17:00 Uhr im Atelier

Segnung der Palmzweige bei der Johanneskapelle
Pürgg, anschl. Prozession zur Pfarrkirche und hl. Messe

Segnung der Palmzweige am Hauptplatz Stainach,
anschl. Prozession zur Pfarrkirche und hl. Messe (ge-
staltet von der Musikkapelle Stainach), anschl. Agape

Stammtisch in der Pizzeria Bulan in Stainach

Kegeln mit dem Pensionistenverband, Kegelbahn
Liezen

Feier vom Letzten Abendmahl in der Pfarrkirche
Stainach

Feier vom Letzten Abendmahl in der Pfarrkirche
Pürgg, anschließend Ölbergandacht

Kreuzweg auf den Kalvarienberg in Niederhofen
(Tre�punkt bei der Kirche Niederhofen)

Feuerweihe vor dem Pfarrhof, anschl. bringen die
Ministranten das geweihte Feuer in die Häuser

Segnung der Osterspeisen in der Kapelle
Wörschachwald

Segnung der Osterspeisen in der Pfarrkirche Pürgg

Segnung der Osterspeisen beim P�egeheim 
Unterburg

Röm.-kath. Pfarre 
Stainach

Digital Austria / ONME

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

LIFE WeNatureEnns

CCW Stainach

Universalmuseum
Joaneum Schloss
Trautenfels

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

PVO Stainach-Pürgg

PVO Stainach-Pürgg

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Röm.-kath. Pfarre Pürgg
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Samstag, 19. April, 15:00 Uhr

Samstag, 19. April, 16:00 Uhr

Sonntag, 20. April, 6:00 Uhr

(Ostersonntag)

Sonntag, 20. April, 10:15 Uhr

Montag, 21. April, 10:15 Uhr

(Ostermontag)

Donnerstag, 24. April, 14:30 Uhr

Donnerstag, 24. April, 18:30 Uhr

Samstag, 26. April, 

12:00 - 18:00 Uhr

Sonntag, 27. April, ab 7:00 Uhr

Sonntag, 27. April

Mittwoch, 30. April

Mittwoch, 30. April, 19:30 Uhr

Segnung der Osterspeisen in der Pfarrkirche Stainach

Meisterschaftsspiel SV Stainach-Grimming gegen
TUS Krieglach

Auferstehungsfeier in der Pfarrkirche Stainach,
anschließend Frühstück im Pfarrsaal

Festmesse mit der Trachtenmusikkapelle Pürgg
in der Pfarrkirche Pürgg

Familiengottesdienst in der Pfarrkirche Stainach,
anschließend Ostereiersuche im Pfarrgarten

Kreativer Nachmittag im Pfarrsaal Stainach

Infoveranstaltung erneuerbare Energiegemeinschaft
Stainach-Pürgg im Volkshaus; Stromkosten sparen -
unabhängig werden - Region stärken

Kuppelwettbewerb beim Dorfplatz Unterburg

Weckruf der Musikkapelle Stainach (Teil 1)

Weckruf der TMK Pürgg (Niederstuttern, Trautenfels, 
Unterburg, Untergrimming, Lessern)

Aus�ug auf die Postalm

The Breaktones Bluegrass & Beyond mit dem
amerikanischen Bluegrass-Stil

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

SV Stainach-Grimming

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Verein EEG Stainach-
Pürgg, Energiegemein-
schaft.info

FF Unterburg

Musikverein Stainach

Trachtenmusikkapelle
Pürgg

PVO Stainach-Pürgg

CCW Stainach

Mai 2025

Donnerstag, 1. Mai, ab 5:00 Uhr

Donnerstag, 1. Mai

Donnerstag, 1. - Samstag, 3. Mai

Samstag, 3. Mai, 17:00 Uhr

Weckruf der Musikkapelle Stainach (Teil 2)

Weckruf der Trachtenmusikkapelle Pürgg
(Wörschachwald, Zlem, Pürgg)

Auszeit beim Wandern in Niederösterreich am Via
Aqua, Infos und Anmeldung bis 4. April bei Alexandra,
0664 - 200 38 92

Meisterschaftsspiel SV Stainach-Grimming gegen
SV Haus

Musikverein Stainach

Trachtenmusikkapelle
Pürgg

Naturfreunde Stainach

SV Stainach-Grimming
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Mai 2025

Samstag, 3. Mai, 18:00 Uhr

Sonntag, 4. Mai, 18:00 Uhr

Sonntag, 4. Mai, 19:00 Uhr

Montag, 5. Mai, 16:30 Uhr

Mittwoch, 7. Mai, 19:30 Uhr

Donnerstag, 8. Mai, 14:30 Uhr

Samstag, 10. Mai, 19:30 Uhr

Sonntag, 11. Mai, 10:15 Uhr

Sonntag, 11. Mai, 18:00 Uhr

Mittwoch, 14. Mai

Donnerstag, 15. Mai, 9:00 Uhr

Freitag, 16. Mai, 19:30 Uhr

Samstag, 17. Mai, 17:00 Uhr

Sonntag, 18. Mai, 10:15 Uhr

Sonntag, 18. Mai, 19:00 Uhr

Sonntag, 18. Mai, 19:00 Uhr

Mittwoch, 21. Mai

Florianimesse in der Pfarrkirche Stainach für alle
Feuerwehren der Gemeinde

Maiandacht bei der Kapelle Lackenschwaiger

Maiandacht beim Bildstock der Fa. Tischler in
Wörschachwald

Jungschar für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren
im Pfarrhof Stainach

Martin Grassberger mit Regenerativ - Aufbruch in
ein neues ökologisches Zeitalter

Kreativer Nachmittag im Pfarrsaal Stainach

Das heimische Ensemble „Die butterlosen Brote“
präsentiert Schnappschüsse aus dem Leben, dem
Tanz und der Musik

Heilige Messe im der Pfarrkirche Stainach,
anschließend Sonntagstre� im Pfarrsaal

Maiandacht beim Bildstock in Stein

Aus�ug zum Mandlberger Gut in Mandling

Kegeln mit dem Pensionistenverband, Kegelbahn
Liezen

Eddie Luis & His Jazz Passengers präsentieren „The
new Tribute to the Andrews Sisters“

Meisterschaftsspiel SV Stainach-Grimming gegen
SV Pruggern

Heilige Messe und Erstkommunion in der Pfarrkirche
Pürgg

Maiandacht bei der Kapelle in Untergrimming

Schwungvolles Maikonzert des Singkreises Stainach
im Volkshaus Stainach

Stammtisch im GH Gindl Trautenfels

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

CCW Stainach

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

CCW Stainach

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

PVO Stainach-Pürgg

PVO Stainach-Pürgg

CCW Stainach

SV Stainach-Grimming

VS Stainach-Pürgg,
Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Singkreis Stainach

PVO Stainach-Pürgg
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Donnerstag, 22. Mai, 14:30 Uhr

Freitag, 23. Mai, 19:30 Uhr

Samstag, 24. Mai

Samstag, 24. Mai, 10:00 Uhr

Samstag, 24. Mai, 18:00 Uhr

Sonntag, 25. Mai, 18:00 Uhr

Sonntag, 25. Mai, 19:00 Uhr

Dienstag, 27. Mai, 18:00 Uhr

Donnerstag, 29. Mai, 10:15 Uhr

(Christi Himmelfahrt)

Donnerstag, 29. Mai, 19:00 Uhr

Samstag, 31. Mai, 10:00 Uhr

Kreativer Nachmittag im Pfarrsaal Stainach

Cuero Tango lädt zur musikalischen Reise in das
heutige Buenos Aires

Besuch beim Imker - Einblick in das Leben der Bienen,
Infos und Anmeldung bei Sabrina, 0664 - 34 80 628

Asphaltstock Orts- und Vereinsmeisterschaften auf
der Asphaltanlage Trautenfels

Weinverkostung - Wein und Käse im Pfarrsaal
Stainach

Maiandacht bei der Kapelle am Hauptplatz Stainach

Maiandacht bei der Kapelle Dachsteinblick

Heilige Messe in der Pfarrkirche Stainach mit Bischof
Wilhelm Krautwaschl; musikalische Gestaltung vom
Kirchenchor

Heilige Messe und Erstkommunion in der Pfarrkirche
Stainach

Maiandacht bei der Johanneskapelle Pürgg mit
Bischof Wilhelm Krautwaschl

Firmung mit Bischof Wilhelm Krautwaschl in der
Pfarrkirche Stainach, anschließend Agape

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

CCW Stainach

Naturfreunde Stainach

Ennstaler Eisschützen-
verein Trautenfels

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

VS Stainach-Pürgg,
Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

Juni 2025

Sonntag, 1. Juni, 17:00 Uhr

Montag, 2. Juni, 16:30 Uhr

Mittwoch, 4. Juni

Meisterschaftsspiel SV Stainach-Grimming gegen
SC Pernegg

Jungschar für Kinder im Alter von 6 bis 12 Jahren
im Pfarrhof Stainach

Aus�ug zur Schrabachalm

SV Stainach-Grimming

Röm.-kath. Pfarre
Stainach

PVO Stainach-Pürgg
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Juni 2025

Freitag, 6. Juni

Sonntag, 8. Juni, 10:15 Uhr

Donnerstag, 12. Juni, 14:30 Uhr

Donnerstag, 12. Juni, 19:30 Uhr

Freitag, 13. Juni, 19:00 - 20:30 Uhr

Samstag, 14. Juni,

14:00 - 17:00 Uhr

Sonntag, 15. Juni, 10:15 Uhr

Mittwoch, 18. Juni, 14:30 Uhr

Mittwoch, 18. Juni, 19:30 Uhr

Donnerstag, 19. Juni, 9:00 Uhr

(Fronleichnam)

Freitag, 20. - Samstag, 21. Juni

Samstag, 21. Juni

Sonntag, 22. Juni, 10:15 Uhr

Donnerstag, 26. Juni, 14:30 Uhr

Donnerstag, 26. Juni, 19:00 Uhr

Kräuterwanderung, Infos und Anmeldung bei Tina,

0650 - 99 27 272

Heilige Messe zum P�ngstfest in der Pfarrkirche

Stainach, anschließend Sonntagstre�

Kreativer Nachmittag im Pfarrsaal Stainach

Yinet Rojas - Latin Tres lädt zu einem Konzertabend

mit Urlaubsträumen und Lebensfreude ein.

Storytelling Festival von Prinzessinnen, Kräutern &

Schicksalen im Marmorsaal Schloss Trautenfels

Storytelling Fest der Fantansie - fabelhafter Familien-

tag im Schloss Trautenfels, freier Eintritt

Antoniusfest - Heilige Messe zum Patrozinium in der

Pfarrkirche Stainach, anschließend Pfarrfest

Stammtisch in der Pizzeria Bulan in Stainach

T.O.L. freut sich auf eine funkige Reise mit urbanen

Musikstilen 

Heilige Messe in der Pfarrkirche Stainach, anschl.

Fronleichnamsprozession (für die Pfarren Pürgg,

Stainach und Wörschach)

Sonnwendlager bei der Grimminghütte für Kinder

mit Lagerfeuer und Abenteuern; Infos und

Anmeldung bei Dominik Mild, 0699 - 111 41 669

Dämmerschoppen zur Sommersonnenwende inkl.

30 Jahre BM im Kaiser-Franz-Joseph-Jubiläumspark

Heilige Messe in der Pfarrkirche Pürgg mit anschl.

Pfarrfest im Pfarrhof mit der Trachtenmusikkapelle

Pürgg

Kreativer Nachmittag im Pfarrsaal Stainach - 

Jahresabschluss

KuK-Schüler:innen des BG/BRG Stainach präsentieren

„Das Dschungelbuch“

Naturfreunde Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

CCW Stainach

Wonderworld of Words

GmbH

Wonderworld of Words

GmbH

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

PVO Stainach-Pürgg

CCW Stainach

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

Naturfreunde Stainach

Musikverein Stainach

Röm.-kath. Pfarre Pürgg

Röm.-kath. Pfarre

Stainach

CCW Stainach
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JETZT Stärkung des Ortskerns 
mit Gastronomie, Gewerbebetrieben, Förderung des Dor�ebens und des  
Miteinanders in allen Ortsteilen von Stainach-Pürgg

Wegzug stoppen - LEISTBARER WOHNRAUM ist die Antwort
Flächen ausweisen, Eigenheimbau vorantreiben

Ein eindeutiges „JA“ zum Klinikum Stainach

DAS HERZ von Stainach-Pürgg sind unsere Vereine 
Zusammenhalt stärken, Vereine bestmöglich unterstützen

Rad- und Gehweg nach Trautenfels

Kein Steinbruch in Untergrimming

Örtliches Gesundheitssystem stärken
mit Zahnarzt und Fachärzten

Natur- und Umweltschutz leben
Bodenversiegelung vermeiden, Grün�ächen erhalten

Kinderspielplätze in allen Ortsteilen

SOZIAL denken - SOZIAL leben

wirtschaftlich handeln 

... und die Realität dabei nicht aus den Augen verlieren.

Gemeinderatswahl 

Liste 3

UND UNABHÄNGIGE

Stainach-
 Pürgg
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Liebe Stainacherinnen und 

Stainacher! Gesundheit 

ist unser wertvollstes Gut, 

doch oft wird sie als selbst-

verständlich angesehen – 

bis erste Beschwerden auf-

treten. Dabei lassen sich 

viele Erkrankungen durch 

regelmäßige  Vorsorge-

untersuchungen frühzeitig 

erkennen und behandeln.  
In diesem Artikel möchte 
ich Ihnen einen Überblick 
über die wichtigsten Unter-
suchungen geben, die Ihnen 
helfen können, gesund zu 
bleiben. Warum sind Vor-
sorgeuntersuchungen so 

wichtig? Viele Krankheiten, 
wie Diabetes, Bluthochdruck 
oder Krebs, entwickeln sich 
schleichend und bleiben lan-
ge unbemerkt. Durch regel-
mäßige Kontrollen können 
Risikofaktoren frühzeitig er-
kannt und entsprechende 
Maßnahmen ergri�en wer-
den. Prävention ist nicht nur 
gesundheitsfördernd, son-
dern kann auch aufwendige 
und kostenintensive  Be-
handlungen vermeiden. Wel-
che Vorsorgeuntersuchun-
gen sind besonders wichtig? 

Für alle Erwachsenen 

Vorsorgeuntersuchung  (ab 
18 Jahren): Kontrolle von 
Blutdruck, Blutzucker, Cho-
lesterinwerten und Nieren-
funktion

Hautkrebsscreening: Früh-
erkennung von Hautkrebs 
durch Untersuchung der 
Haut (ab 25 Jahren) 

Darmkrebsvorsorge (ab 
50 Jahren): Stuhltest oder 
Darmspiegelung zur Früh-
erkennung von Darmkrebs 
Impfstatus-Kontrolle: Au�ri-
schung von Impfungen ge-
mäß den Empfehlungen der 
Ständigen Impfkommission 

Für Frauen

Gynäkologische Krebsvor-
sorge (ab 20 Jahren): Ab-
strich zur Früherkennung 
von Gebärmutterhalskrebs

Brustkrebsfrüherkennung 
(ab 30 bzw. 40 Jahren): Tast-
untersuchung und Mammo-
graphie 

Für Männer

Prostatakrebsvorsorge (ab 45 
Jahren): Tastuntersuchung 
der Prostata 

Bauchaor tenaneur ysma-
Screening (ab 60 Jahren): 
Ultraschalluntersuchung zur 
Früherkennung von Gefäß-
aussackungen

Was kann ich selbst für 

meine Gesundheit tun? 
Neben den Vorsorgeunter-
suchungen spielen ein 
gesunder Lebensstil, eine 
ausgewogene Ernährung, 
regelmäßige Bewegung und 
der Verzicht auf Rauchen 
eine zentrale Rolle. Auch 
Stressmanagement und aus-
reichend Schlaf tragen zur 
langfristigen Gesundheit bei. 
Fazit: Vorsorge ist besser als 
Nachsorge. Nutzen Sie die 
Möglichkeiten der medizini-
schen Prävention und verein-
baren Sie regelmäßig einen 
Termin zur Vorsorgeunter-
suchung. Sprechen sie mit 
ihrem Hausarzt, ihrer Haus-
ärztin über Ihre individuellen 
Gesundheitsrisiken und die 
für Sie passenden Untersu-
chungen. 

Bleiben Sie gesund!   

Ihr Dr. Richard Rezar

Ihre Gesundheit in besten Händen

Die Bedeutung von Vorsorgeuntersuchungen 

Im P�egeheim in Unterburg 

wird großer Wert daraufge-

legt, die Bewohner in das 

Alltagsleben miteinzube-

ziehen und am Brauchtum 

teilhaben zu lassen. 

Der Besuch der Sternsinger, 
Caspar, Melchior und  

Balthasar, war ein besonde-
res Erlebnis.

Unter dem Motto „Gemein-
sam Gutes tun“ sind 85.000 
Sternsinger (Erwachsene) 
und 30.000 Kinder in  
Österreich unterwegs. Die  
„Heiligen Drei Könige“, brin-

P昀氀egeheim Unterburg
Brauchtum erleben  

gen Segen für das neue Jahr 
und bitten um Spenden, um 
Menschen in den ärmsten 
Regionen der Welt zu unter-
stützen.

Auch eine Gruppe der  
Stainacher Glöckler - eine 
faszinierende Tradition - be-

suchte die Bewohner und 
präsentierten ihre eindrucks-
vollen, beleuchteten Kappen. 
Das Ziel der Glöckler ist es, 
die negativen Geister und 
Kräfte zu vertreiben und  
positive Energien für das 
kommende Jahr zu wecken. 
                           Gertraud Walter
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In Kombina琀椀on mit dem Tourismusverband Schladming-Dachstein
Der Grundgedanke ist es, 

unter dem Titel „Z’somm-

kema & Z’sommrama“ 

die Bevölkerung einzula-

den, im Frühjahr bei den 

grundlegenden Aufräum-

arbeiten nach dem Winter 

mitzuhelfen bzw. eine  

Ersterhebung zu machen, 

ob bei Wegen eine größere 

Sanierung notwendig ist. 

Zu den Arbeiten zählen:

1.  Zweige und Äste, die auf 

Wanderwegen liegen, ent-

fernen

2.   Wasserrinnen ausputzen

3. Beschilderungen auf Be-

schädigung bzw. fehlende 

Tafeln überprüfen

4. Prüfen, ob Geländer und 

Bankerl noch in Ordnung 

sind

5.  Müll einsammeln

Am Ende der Aktion �ndet 

dann eine gemeinsame  

Jause aller Beteiligten statt.

2025 wird der große steiri-

sche Frühjahrsputz im Zeit-

raum von 22. März bis 10. Mai 

durchgeführt. Die Aktions- 

Sammelsäcke sowie die Ge-

winnkarten sind ab Montag, 

24. März 2025, 8:00 Uhr, 

im Gemeindeamt bei Frau  

Stephanie Stadler erhältlich. 

Wir freuen uns auch heuer 

wieder über zahlreiche Teil-

nahme, um die Qualität der 

Wanderwege zu verbessern 

und das Gemeinschafts- 

gefühl zu stärken!

Stephanie Stadler

MG Stainach-Pürgg

Frühjahrsputz 2025 - „Z´sommkema & Z´sommrama“ 

Zirka 45 Prozent der wehr-

p�ichttauglichen Jugend-

lichen entschließen sich für 

den Zivildienst – das sind 

jährlich rund 14.500 junge 

Männer in Österreich.Vier 

Zivildienstleistende sind ak-

tuell an unserem Standort in 

Stainach im Einsatz, um neun 

Monate lang ihr soziales 

Engagement unter Beweis 

zu stellen und gleichzeitig 

viel Lebenserfahrung zu ge- 

winnen. Das Besondere  

daran: Drei Zivildiener sind 

waschechte Stainacher, einer 

kommt aus Aigen im Ennstal. 

Für Philip, Jan und die beiden 

Florians war es „immer klar, 

dass sie den Dienst ohne Waf-

fe leisten wollen.“ So unter-

stützen uns die vier jungen, 

sympathischen Männer in 

unserer täglichen Betreu-

ungsarbeit und leisten wert-

volle Hilfsdienste in der 

Grimmingwerkstätte, im 

Wohnhaus und im Schulbuf-

fet des Gymnasiums – sehr 

zur Freude unserer Kundin-

nen und Kunden am Stand-

ort Stainach.          H.-P. Gruber

9 Monate soziales Engagement und Lebenserfahrung
Unsere Zivildiener aus Stainach und Aigen im Ennstal

v.l.: unsere Stainacher 

Zivildiener 

Philip Windel-Kamp, 

Florian Ebner, 

Jan Freydecker und 

Florian Haindl aus Aigen

Steiermark

HIER WACHE ICHHIER WACHE ICH

Wirf deinen Dreck 
nicht einfach weg!

www.facebook.com/steirischerfruehjahrsputz
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Sie möchten tanzen und 

haben keinen Partner, ha-

ben schon lange nicht ge-

tanzt und wissen nicht, ob 

Sie es noch einmal probie-

ren sollten?

Nicht nur für Senioren, als 

Prophylaxe gegen alters-

bedingte Bewegungsein-

schränkungen, zur Erhöhung 

des Gleichgewichts, Sicher-

heit auf den Beinen, aber 

auch als Gedächtnistraining.  

Abwechslungsreiche Kreis-, 

Paar- und Line Tänze ohne 

jegliche Vorkenntnisse und 

ohne Partner. Spaß an der 

Musik und an der Bewegung 

stehen im Vordergrund.  

Jeden Mittwoch im 

katholischen Pfarrsaal  

Stainach von 16:00 bis 17.00 

Uhr, ab März von 17:00 bis 

18:00 Uhr.

Kontakt: 

Irene Poferl  - 0676/5173875

Dass Tanzen glücklich und 

gesund macht, ist bekannt. 

Tanzen ist Medizin - Tanzen 

ist Leben. Sebastian Kneipp 

empfahl maßvolle Bewe-

gung. Der auf Kneippkuren 

bezogene Spruch “Morgens 

Fango, abends Tango“ soll 

heißen, dass es sich bewährt 

hat, neben gesundheitsför-

derlichen Maßnahmen einer 

Kur auch das gesellschaftli-

che Miteinander zu fördern.   

Es ist auch bekannt, dass 

durch Tanzen das Demenz- 

risiko reduziert und die  

Mobilität von Parkinson- 

Patienten verbessert werden 

kann.               Gertraud Walter

für Körper, Geist und Seele 

Tanzen

Wir leben in einer kurzatmigen Zeit. Ein Alltag im Eiltem-

po und das Gefühl, in immer kürzerer Zeit immer mehr 

scha�en zu müssen, schnürt vielen Menschen die Luft ab. 

Deshalb gilt: Erst mal tief durchatmen! Die Kneipp‘sche 

„Atemgymnastik“ hilft dabei. 

Die „Atemgymnastik“, wie Sebastian Kneipp einst das be-

wusste Ein- und Ausatmen bezeichnete, kann mit dem 

Spaziergang leicht verbunden werden:

„Man bleibe unterwegs einige Minuten stehen und ziehe 

ganz langsam, tief Atem holend, die frische Luft ein, halte 

sie ein wenig in den Lungen zurück und atme sie dann 

ebenso langsam wieder aus.“

„Am günstigsten geschieht dieses in einem Walde, be-

sonders in einem Fichtenwalde.“

Kneipp Ausgabe März 2019

ATEMGYMNASTIK nach KNEIPP

Bahnhofstraße 21
8950 Stainach-Pürgg

Termine von Dienstag bis Freitag
Tel. 0680 1064 905 oder 03616 7153



Einladung
Dialogveranstaltung LIFE WeNatureEnns

        

Die Enns ist heute ein begradigter Fluss mit befestigten Steilufern. Ungeachtet dessen stellt das steirische 

Ennseinzugsgebiet einen Lebensraum für zahlreiche gefährdete und seltene Tier- und Pflanzenarten dar.  

Große Teile des Ennstals wurden daher als europäische NATURA 2000-Gebiete ausgewiesen.

Das Projekt LIFE WeNatureEnns hat sich zum Ziel gesetzt, ca. 20 km eines naturnahen Flussauensystems entlang  

der Enns in der Steiermark zwischen der Mündung der Sölk und Stainach zu schaffen. Dazu gehört die Initiierung von 

Flussaufweitungen und auentypischem Lebensraum sowie ein ökologisch orientiertes Sedimentmanagement, um die 

Bedingungen für geschützte Lebensräume und Arten wieder zu verbessern.

Das österreichische Energieunternehmen VERBUND lädt als Projektkoordinator gemeinsam mit den anderen 

Projektpartnern alle Anrainer:innen in der Region und alle am Projekt Interessierten zur Dialogveranstaltung ein:

Datum: Donnerstag, 10. April 2025, 

in der Zeit von 16:00 bis 19:00 Uhr 

(laufende Workshops, Erscheinen jederzeit möglich, plus gratis Museumseintritt für die ganze Familie)

Ort: Schloss Trautenfels, 8951 Stainach-Pürgg

Marmorsaal

Unser Dank gilt allen voran der Europäischen Union, die mit Mitteln aus dem LIFE+ Fonds und der Unterstützung 

durch das Bundesministerium für Land- und Forstwirtschaft, Regionen und Wasserwirtschaft, die Umsetzung dieses 

Projektes ermöglicht.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und Ihre Fragen!
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Fit und ak琀椀v im Winter
Naturfreunde Kinderturnen

Schitechnik, Sicherheitstraining und Spaß am Wintersport
Naturfreunde Kinderskikurs in der Riesneralm

Sport als Gemeinschaft 

und gleichzeitig �t für den 

Winter war die Devise für 

die Winterturnserie der  

Naturfreunde im Turnsaal 

der Mittelschule Stainach. 

Angeboten wurden Turn-

stunden, immer mittwochs, 

für „ganz Kleine“, also von 

zwei bis fünf Jahren mit den   

Eltern und für schon „etwas 

größere“ Kinder ab sechs  

Jahren.

Die Betreuung übernahmen 

die Kinderturntrainerinnen 

der Naturfreunde, Tatjana 

und Martina. Die Stunden 

und das Training der „gro-

ßen“ wurden von den Sport- 

lehrern Reinhard, Nebojsa 

und Petra durchgeführt.

Mit dabei natürlich immer 

das Naturfreundeteam 

Stainach, welches die Kinder 

im Rahmen des Vereins be-

treute und auch organisierte.

An Terminen von Anfang 

November 2024 bis Mitte  

Februar 2025 wurden die 

Kids spielerisch an die Gym-

nastik und zum Konditions-

training herangeführt.

Die Teilnahme - Sportbegeis-

terte von Stein an der Enns  

bis Rottenmann - war für die 

Naturfreunde überraschend 

positiv. Sicherlich eine neue 

Idee, welche auch in das 

nächste Jahr oder in die 

nächste Saison ausgeweitet 

werden kann. 

A. Hinterleitner

Die Naturfreunde Stainach 

haben erneut bewiesen, 

dass sie ein Herz für den 

Nachwuchs haben. Vom 

20. bis 22. Dezember 2024 

fand auf der malerischen 

Riesneralm ein Kinderschi-

kurs statt, der 41 begeister-

te junge Teilnehmerinnen 

und Teilnehmer anzog. 

Von Obfrau Alexandra 

Pleschberger schon im Som-

mer geplant und unter der 

fachkundigen Anleitung er-

fahrener Schilehrerinnen 

und Schilehrer erlebten 

die Kinder drei unvergess-

liche Tage im Schnee. Das 

abwechslungsreiche Pro-

gramm umfasste nicht nur 

Schitechnik und Sicher-

heitstraining, sondern auch 

spielerische Elemente, die 

den Spaß am Wintersport 

förderten. Besonders her-

vorzuheben ist die herzliche 

Atmosphäre, die von den 

engagierten Betreuern ge-

scha�en wurde.

Die Eltern zeigten sich be-

geistert von der Organisa-

tion und der liebevollen 

Betreuung ihrer Kinder. 

„Es ist schön zu sehen, wie 

viel Freude die Kinder am 

Schifahren haben und wie 

schnell sie Fortschritte ma-

chen“, sagten die beiden 

Organisatoren Oliver und 

Karin Kamp. Auch die Kin-

der selbst waren voller Lob: 

„Ich habe so viel gelernt und 

neue Freunde gefunden“, er-

zählten die Kinder strahlend.

Ein besonderes Highlight 

war die Verleihung von Me-

daillen an jedes Kind, liebe-

voll organisiert von Martin 

Kerschbaumer mit seiner 

Skischule „Magic Snow“. 

Die strahlenden Gesichter 

der Kinder bei der Übergabe 

der Medaillen waren der 

krönende Abschluss eines 

rundum gelungenen Kurses. 

Der Kinderschikurs auf der 

Riesneralm war nicht nur 

ein sportlicher Erfolg, son-

dern auch ein wertvoller 

Beitrag zur Förderung des 

Gemeinschaftsgefühls und 

der Begeisterung für den 

Wintersport. Der dreitägi-

ge Intensivkurs wurde ab-

sichtlich vor Weihnachten 

durchgeführt, um auf die 

kommenden 14tägigen 

Winterferien gut vorbereitet 

zu sein. Die Naturfreunde  

Stainach haben einmal mehr 

gezeigt, dass sie mit Herz 

und Engagement dabei sind. 

Ein herzliches Dankeschön 

an alle Beteiligten für dieses 

gelungene Event!

A. Hinterleitner
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Kinderfaschingsgaudi 
der Naturfreunde im Volkshaus Stainach

Diplomierte Kräuterpädagogin

Wir stellen Naturfreundin „Tina“ vor

Die Naturfreunde gratu-

lieren Christina Marschall- 

Schranz herzlich zur er-

folgreich abgeschlossenen 

Ausbildung als diplomierte 

Kräuterpädagogin. 

Die gebürtige Stainacherin 
fühlte sich schon immer in 
der Natur zuhause, beson-
ders das Wandern zählt zu 
ihren Leidenschaften. Ihr In-
teresse galt dabei stets auch 
den Kräutern, die sie auf 
ihren Touren durch unsere 

schöne Heimat entdeckte. 
Die Welt der Kräuter und 
P�anzen ließ sie nicht mehr 
los und so entschied sie sich 
vor rund zwei Jahren, ihre 
Kenntnisse darüber zu ver-
tiefen und eine Ausbildung 
zur Kräuterfachfrau zu absol-
vieren.

In ihren zukünftigen Work-
shops und bei Kräuterwan-
derungen möchte Christina 
ihr Wissen über die verschie-
denen Herstellungsverfah-
ren weitergeben, mit denen 
sich vielfältige Produkte für 
die eigene Haus- und Kräu-
terapotheke herstellen las-
sen: „Ich freue mich darauf,  
gemeinsam mit Interessier-
ten die Schätze der Natur neu 
zu entdecken und tiefer in 
die Welt der Heil- und Wirk- 

kräfte von P�anzen einzu-
tauchen. Oft übersehen wir, 
dass die passende Heilp�an-
ze direkt in unserem eigenen 
Garten wachsen könnte“, 
erklärt die passionierte  
“Kräuterhexe”. 

Durch die vielfältigen Work-
shops wächst auch die Aus-
wahl an Salben, Elixieren 
und Naturkosmetika stetig 
– darunter Mittel zur Linde-
rung von Wechseljahrbe-
schwerden, Erkältungskrank-
heiten und vielem mehr. 
Ihre natürlichen Heilmittel 
sind im Freundes- und Fa-
milienkreis besonders be-
liebt, da sie ausschließlich 
aus sorgfältig ausgewählten 
Zutaten und hochwertigen 
Ölen hergestellt werden. 
„Ich bin sehr gerne bei den  

Naturfreunden, denn da kann 
ich meine Liebe zur Natur 
und zu den Menschen aus-
leben. Außerdem ist es ein 
großartiges Gefühl, ein Mit-
glied eines Vereins zu sein, 
der Jung und Alt stets durch 
verschiedene Aktivitäten in 
der Natur begeistert. Hier 
kann ich meine Leidenschaft 
und Ideologie vereinen.“  
Die Naturfreunde wünschen 
„Tina“ viel Erfolg und Freude 
bei ihrer spannenden Aufga-
be.                               P. Schranz

Vormerken!

Kräuterwanderung  
mit Tina und den  
Naturfreunden  

am 06. Juni 2025. 

Ein herzliches Dankeschön an alle Unterstützer und  
Förderer des Kindermaskenballs:
Marktgemeinde Stainach-Pürgg  
und Bgm. Roland Raninger 
SPÖ Stainach-Pürgg 
ÖVP Stainach-Pürgg  
Helvetia - Johann Strimitzer 
Zahntech. Meisterlabor - M. Huber 
Manuela und Thomas Lösch 
Steiermärkische Sparkasse 
Raika Schladming-Gröbming 

Schrottshammer Getränke GmbH 
Ste�bäck Stainach 
Tuttinger GesmbH 
Panther Apotheke Stainach 
Tra�k Ze�erer 
ÖBibliothek Stainach-Pürgg 
GRAWE - Alfred Schrempf 
Mercando – Gerald Wurzbach 
Markus Zündel und Patrick Karner
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Um die vielen Aufgaben 

besser bewältigen zu kön-

nen, hat sich in der Organi-

sationsstruktur beim SV SG 

etwas geändert. 

Lukas Schachner, ehemaliger 
Torwart des USV Grimming, 
wurde als sportlicher Leiter 
gewonnen und fungiert als 
Bindeglied zwischen Vereins-
vorstand, Trainer und Mann-
schaft. Unterstützt wird „Lut“ 
durch Andreas Steiner und 

Kampfmannscha昀琀 aktuell 
SV Stainach-Grimming

Franz Mandl. Weiters über-
nimmt Dragan Micic die Posi-
tion des Tormanntrainers und 
unterstützt den Vorstand in 
beratender Funktion.  Trai-
nerwechsel Trainer: Robert  
Riesenhuber hat seine Zelte 
beim SV Stainach-Grimming 
abgebrochen und kehrt noch-
mals als Spieler zum SV Las-
sing zurück. Herzlichen Dank 
für seine Trainertätigkeit beim 
SVSG, die im Herbst wahrlich 
keine leichte Aufgabe war. 

Franz Mandl, Lukas Schachner, Lukas Lorbek, Radovan Smitran, Benjamin Baltic, Iwan Biljesko, 

Andreas Steiner, Niklas Planitzer, Marvin Lorbek, Gabriel Gunjanca

Aus diesem Grund war es not-
wendig, eine Neubesetzung 
durchzuführen. Iwan Biljesko 
aus Liezen wird nun die Trai-
ningsarbeit durchführen und 
die sehr junge Truppe, ge-
spickt mit einigen erfahrenen 
und arrivierten Spielern, auf 
den harten Abstiegskampf 
im Frühjahr einschwören. Wir 
wünschen ihm dabei viel Er-
folg bei der Bewältigung der 
großen Aufgabe. Bedanken 
möchten wir uns bei den 4 ab-
gegebenen Spielern für ihren 
Einsatz beim SV SG, und herz-
lich begrüßen wir unsere neu-
en Spieler (siehe Au�istung), 
welchen wir alles Gute und 
viel Erfolg bei ihrem neuen 
Verein und der Frühjahrsmeis-
terschaft wünschen. Der Start-
schuss in die ULNA im Früh-
jahr 2025 erfolgt bereits am 
15. März mit dem Heimspiel 
gegen den FC Landl. 

Nach dem Auswärtsspiel in 
der Stanz erfolgt das Heim-
doppel am 29.03.+ 05.04.2025 
gegen Gaishorn und Trieben. 
Die Heimspielankündigun-
gen sind bei der Ost-/West-
einfahrt und im Schaukasten 
(Raiba) ausgehängt oder Sie 
besuchen für aktuelle Infor-
mation unsere Homepage 
www.svstainach.at. Auf Ihren 
Besuch freut sich das gesam-
te Team des Sportvereins  
Stainach-Grimming! 

Zugänge  

Kampfmannschaft 

Baltic Benjamin,  
zurück vom SC Liezen

Gunjaca Gabriel,  
SC Liezen II

Radovan Smitran 
SC Liezen I

Wild Leonhard 
ATV Irdning

Lorbek Marvin 
zurück von FC Tauplitz

Lorbek Lukas 
zurück von FC Tauplitz

Ignatic Bojan 
WSV Liezen

Planitzer Niklas 
SV Hall

Makar Danijel 
NK Omladinac

Abgänge  

Kampfmannschaft

Buchner Daniel 
SV Lassing

Georgian Bolovan 
SV Lassing

Knapp Johannes 
ATV Irdning

Thalhammer Marco 
 ATV Irdning
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Kampfmannscha昀琀 aktuell 
SV Stainach-Grimming

14. Runde  Sa. 15.03.25     STAINACH-GR. – FC LANDL  

15. Runde  Sa. 22.03.25     STANZ - STAINACH-GR.   

16. Runde  Sa. 29.03.25     STAINACH-GR. – GAISHORN  

17. Runde  Sa 05.04.25      TRIEBEN - STAINACH-GR.    

18. Runde  Sa. 12.04.25     WSV LIEZEN - STAINACH-GR.  

19. Runde  Sa. 19.04.25     STAINACH-GR. – KRIEGLACH                   

20. Runde  Sa. 26.04.25     ST.BARBARA - STAINACH-GR.                

21. Runde  Sa 03.05.25      STAINACH-GR. – HAUS                            

22. Runde  Fr. 09.05.25      THÖRL - STAINACH-GR.  

23. Runde  Sa. 17.05.25     STAINACH-GR. – PRUGGERN  

24. Runde  Fr. 23.05.25      BREITENAU - STAINACH-GR.  

25. Runde  So. 01.06.25     STAINACH-GR. – PERNEGG  

26. Runde  Sa. 07.06.25     MÜRZZUSCHLAG - STAINACH-GR. 

Auslosung Spiele 2025 (Heimspiele in Fett)  

Kurzfristige Terminänderungen möglich 

Verschiedene Ak琀椀vitäten
Seniorenbund Stainach

Mit einer besinnlichen 

Weihnachtsfeier im Pfarr-

saal Stainach mit 45 

Teilnehmern ging das 

Programm 2024 des Senio-

renbundes zu Ende. 

Obmann Stefan Strimitzer 

hieß in Vertretung des Bezirks-

obmannes Erich Zeiringer, 

die Obfrau des Seniorenbun-

des Schladming, Margaretha 

Snehotta und Bürgermeister 

Roland Raninger, herzlich will-

kommen.  

Nach der Begrüßung gab der 

Bürgermeister einen kurzen, 

interessanten Rückblick über 
die Aktivitäten der Gemein-
de im Jahre 2024. 

Justi Schraberger begeister-
te mit einem Gedicht und 
der Chor der Senioren um-
rahmte musikalisch die Feier. 
Elke Raninger von der ÖVP 
Frauenbewegung sorgte 
mit ihrem Team vorzüglich 
für Speis und Trank.  Stefan  
S t r i m i t z e r 
dankte Mar-
garetha Sne-
hotta für ihre 
G r uß wo r te, 
Heinz Errath 
für die Wein-
spende und 
allen,   die am 
guten Gelin-
gen der Fei-
er beteiligt 
waren.  Im 

Jänner fand in der Schlossta-
verne Gindl in Trautenfels be-
reits der erste Seniorennach-
mittag 2025 statt. Bei guter 
Jause wurde über die Aktivi-
täten und Aus�üge im neuen 
Jahr – u. a. zur Seniorenbund 
S onder vorste l lung  „Der  
Zigeunerprimas“, nach Pöllau 
ins Gerberhaus, diskutiert.                                             

Fußballtraining

Für Kinder zwischen fünf 

und zehn Jahren

Seit Herbst bietet der Sport-
verein Stainach-Grimming in 
Kooperation mit der Ballschu-
le ein Fußballtraining für Mäd-
chen und Jungs an. Einmal 
wöchentlich wird gekickt, ge-
tobt und gespielt. Die Einhei-
ten werden von quali�zierten 
Trainern der Ballschule durch-
geführt. Der Spaß und das 
technisch-taktische Training 
stehen dabei im Mittelpunkt.

Es können sich jederzeit Kin-
der zu einem Schnupper-
training bei Lukas Schachner 
unter 0664 444 11 32 anmel-
den. Wir freuen uns auf euren 
Anruf!

Patrick Spöckmoser

Gertraud Walter                                                                   
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Die traditionelle Jahres-

hauptversammlung im Jän-

ner war der heurige Start-

schuss für die Pürgger Musi. 

Neben den vielen Musiker-
Innen begrüßte Obmann 
Robert Stieg bei der JHV 
auch den Bezirksobmannstv. 
Stefan Maderebner, Ge-
meinderat Walter Grinschgl, 

Trachtenmusikkapelle Pürgg

Ehrenkapellmeister August 
Schrempf, Ehrenmitglied 
Franz Schlömmer sowie eini-
ge Vereinsvorstände der Ge-
meinde. Er präsentierte in ei-
nem pointierten Bericht das 
vergangene Musikjahr, wie 
gehabt mit vielen Fotos der 
einzelnen Veranstaltungen. 
Umgerechnet jeden dritten 
Tag wurde im Namen der 

TMK eine Ausrückung erle-
digt, sodass sich Robert Stieg 
nicht nur bei den aktiven Mu-
sikantInnen sondern auch 
bei den Partnern und Ehe-
gatten aufs Herzlichste be-
dankte. Das besondere High-
light im vergangenen Jahr 
war natürlich die Durchfüh-
rung des Bezirksmusikfestes, 
wo er sich nochmals für die 
Kameradschaft und den Zu-
sammenhalt bedankte! Ohne 
ein so großartiges Miteinan-
der würde es nicht möglich 
sein, diese Veranstaltung so 
toll zu erledigen.  Kapellmeis-
ter Karl-Heinz Wohlfahrter 
umriss das musikalische Jahr 
2024 mit einem Auf und 
Ab – welches aber mit der 
Marschmusikwertung im Juli 
und dem Wunschkonzert im 
November mehr als zufrie-
denstellend ausklang. Nach 
der Würdigung der �eißigs-
ten MusikerInnen, konnte 
man in der Schlosstaverne 
Gindl die Jahreshauptver-
sammlung gemütlich be-
enden.  Bei dem jährlichen 
Vergleichskampf auf der 
Wörschachwaldner Eisbahn 
(vielen Dank an die Bahn-
meister rund um Hermann 
Schachner vlg. Rohrmoser) 
wurde wieder um den hölzer-

nen „Eisschütz“ geschossen, 
wo sich die Pürgger Musi ganz 
knapp gegen den ÖKB Pürgg- 
Trautenfels durchsetzen konn-
te.

Ein sehr gelungener und 
spaßiger Tag wurde mit dem 
Brat´lessen im Gasthaus 
Dachsteinblick abgerundet. 
Mit einem gänzlich neuen 
Sommerprogramm und ei-
ner neu arrangierten Messe 
freut man sich jetzt schon 
auf die ersten musikalischen 
Umrahmungen im Gemein-
degebiet.  Auf ein Wiederse-
hen und Ihre Unterstützung 
freut sich die ganze Pürgger 
Musi.

Michael Stieg

Obmann Robert Stieg mit dem begehrten hölzernen Eisschütz

v.l.n.r. Robert Stieg, Max-Werner Brettschuh, Werner Brettschuh, 

Elena Stieg, Jan Schlömmer, Alois Brettschuh 

Ankündigung

Weckrufe der  
Trachenmusikkapelle 

Pürgg:  

27.04.2025

01.05.2025

1. Ennstaler Eisschützenverein 
8951 Trautenfels 

Einladung  

zur Orts- und Vereinsmeisterschaft

Samstag, 24. Mai 2025 

Asphaltanlagen Trautenfels  

Beginn: 10:00 Uhr 

Nenngeld: 13 €

Preise: Pokale für die 3 Erstplatzierten, Warenpreise 
beim Mariandlschießen 

Siegerehrung:  Nach Beendigung der  
Vereinsmeisterschaften 

Hinweis:  Die Mannschaften werden vor Beginn zu-
sammengelost, wobei jeweils ein Stammspieler des 

Eisschützenvereins gesetzt ist.

Haftung: Für Unfälle jeglicher Art übernimmt der 
Veranstalter keine Haftung.

Wir würden uns sehr freuen, euch bei unserer Veranstaltung begrüßen 

zu dürfen. Für Speis und Trank ist selbstverständlich gesorgt. 
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Bratleisschießen des Pensionistenverbandes Stainach

Vielen Dank an die Wirts-

leute, die uns bei wun-

derschönem, idealem 

Wetter ihre Eisbahn zur Ver-

fügung stellten und uns mit  

heißen Getränken versorg-

ten.

26 Schützen lieferten sich, 

unter professioneller An-

leitung von Franz Planitzer, 

ein spannendes Match. Eine 

Mannschaft konnte alle Keh-

ren für sich entscheiden und 

Musikverein Stainach 

Neues wagen | Mitglied werden | Tradi琀椀on erhalten | Kameradscha昀琀 leben

Wie so ziemlich jeden Ver-

ein plagen auch den Musik-

verein Nachwuchssorgen. In 

der vermeintlich „ruhigeren“ 

Zeit (Anmerkung – wir be-

�nden uns bereits intensiv in 

den Vorbereitungen für die 

Sommersaison) ergibt sich 

die Möglichkeit, wie es sich 

in der Blasmusik gehört, die 

Werbe-Trommel zu rühren 

und potenzielle Mitglieder 

ermutigen, dem Musikverein 

beizutreten.

Neues wagen

Für die meisten von euch, 

wird es absolutes Neuland 

sein, ein Instrument zu erler-

nen. Fakt ist, und das ist wis-

senschaftlich erwiesen, dass 

ein Instrument zu erlernen 

sehr positiv zur Entwicklung 

ihres Kindes beitragen kann. 

Es fördert die Konzentration 

und die kognitiven Fähigkei-

ten ihres Kindes. Aber war-

um ist es nur für euer Kind 

wichtig? Warum wagst nicht 

du einmal etwas Neues? Ge-

meinsam mit der Musikschu-

le Gröbming und dank groß-

zügiger Unterstützung der 

Gemeinde Stainach-Pürgg 

haben wir perfekte Partner 

und können eine professio-

nelle Ausbildung anbieten.

Mitglied werden

Sofort nach Eintritt in die Mu-

sikschule hast du die Mög-

lichkeit, auch in den Musik-

verein Stainach beizutreten. 

Zeitgleich zu den Übertritts-

prüfungen in der Musikschu-

le kannst du auch (Jung-) 

Musikerleistungsabzeichnen 

in Junior, Bronze, Silber oder 

Gold ablegen. In den meis-

ten Fällen kannst du ab dem 

bronzenen Leistungsab-

zeichen in den Musikverein 

Stainach mitspielen. 

Tradition erhalten

Tritt gemeinsam mit unseren 

Musikerinnen und Musikern 

in die Fußstapfen unserer 

Vorfahren und unterstütze 

uns beim Erhalt eines Vereins 

mit langjähriger Tradition 

und vielen geschichtlichen 

Ereignissen, die es auf jeden 

Fall wert sind, diese unseren 

Nachkommen weiterzuge-

ben. Solltest du, aus welchem 

Grund auch immer, der Mei-

nung sein, kein Instrument 

erlernen zu können, besteht 

auch die Möglichkeit, uns  

�nanziell in Form einer unter-

stützenden Mitgliedschaft, 

auch gemeinsam mit deinem 

Partner, zu fördern. Auch 

hiermit trägst du zum Erhalt 

des Musikvereins Stainach 

bei.

Kameradschaft leben

Werde Teil unseres Vereines, 

verbringe Freizeit mit Freun-

den, lebe Kameradschaft, 

nutze die Möglichkeit einer 

sinnvollen Freizeitgestaltung, 

werde ein Teil des Stainacher 

Ortslebens. Wenn wir nun 

dein Interesse geweckt ha-

ben, ein Instrument zu ler-

nen, melde dich bei unserem 

Obmann Gernot Schweiger 

(gernot.schweiger73@out-

look.com | 0664/ 46 63 947) 

oder bei seinem Stellver-

treter Elias Kerschbaumer  

(elias.kerschbaumer@live.at | 

Tel.: 0664/ 92 48 391).

Wir freuen uns über jeden 

positiven Kontakt!

Christian Zündel 

damit bekam die Gegen-

mannschaft einen „Schnei-

der“, was, Gott sei Dank, 

beim Essen des wunderba-

ren Schweinsbratens „a la 

Traude“ keine Rolle spielte! 

Es war ein sehr gemütlicher 

Nachmittag, wo sich alle gut 

unterhielten. Danke noch-

mals an Familie Zandl für die 

Gastfreundschaft und das 

nette Ambiente!

Helmut Augschöll 
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Neues bei den Stainacher Grimmingteufeln

Zuerst bedanken wir uns 

bei unseren Sponsoren für 

die Unterstützung zum An-

kauf der neuen Vereinsja-

cken. 

Wir sagen DANKE an Bulan 

Kebab, Firma Schrottshammer, 

Grawe Versicherung und 

44-er Tre昀昀en in der Pizzeria Bulan in Stainach

In der Pizzeria Bulan in  

Stainach trafen sich kürzlich 

auf Einladung von Mag. Ger-

not Horn und Dieter Lösch, 

Bewohner von Stainach, die 

im Jahre 1944 geboren wur-

den und somit 2024 ihren 

80-sten Geburtstag feierten.  

Dieter Lösch begrüßte  Horst 

Oßberger sehr herzlich, der 

im  Jahre 1994, gemeinsam 

mit Prof. Alois Kolarik, im 

Gasthof Zeiringer das erste 

Tre�en der damals 50-Jäh-

rigen organisierte.  10 Jahre 

später – 2004 – wiederholte 

sich dieses Tre�en im Gast-

hof Zeiringer. Im Jahre 2014 

veranstaltete Alois Kolarik 

im Gasthof Grimmingblick in 

Stainach wieder eine Zusam-

menkunft der mittlerweile 

schon 70-Jährigen.  Im Jänner 

2025 gab es ein gemütliches 

Beisammensein der nunmehr 

80-Jährigen mit Partnern   in 

der Pizzeria. Bei köstlich zube-

reiteten Speisen von Familie 

Bulan und Getränken  wurden 

viele Erinnerungen wach ge-

rufen und über Erlebnisse ge-

plaudert.  Mit einem Dank an 

die Veranstalter nahm dieser  

gelungene Abend sein Ende. 

1944 erreichte der Zweite 

Weltkrieg seine Endphase.  

Bei einem Bombenanschlag 

in seinem Hauptquartier bei 

Rastenburg wurde der Führer 

und Reichskanzler Adolf Hit-

ler nur leicht verletzt. 

Attentäter war Oberst Claus 

Graf Schenk von Stau�enberg. 

Im April 1945  setzte Adolf 

Hitler seinem Leben ein Ende.     

Gertraud Walter

                                                            

Würstelpub Stainach. Rück-

blick auf unsere Saison: Wir 

waren bei zwei Auswärts-

läufe in der Untersteier-

mark ( Albersdorf und Bad  

Waltersdorf ) vertreten. 

Unser traditioneller  05.12 

war wieder sehr erfolgreich 

mit den Hausbesuchen und 

anschließendem Krampus-

treiben am Hauptplatz. Wir 

sagen DANKE an alle, die uns 

besucht haben. 

Unsere Jugendtruppe nahm 

heuer beim Snow-Soccer Tu-

nier in Tauplitz / Kulm teil. 

Da sie die Jüngsten waren, 

kamen die Jungs auch an 

ihre Grenzen , kämpften aber 

bis zu Schluss mit vollem 

Herzblut. Wir sind stolz auf 

euch ! 

Auch für das heurige Jahr 

2025 haben wir einige Pläne. 

Unser erster Termin für heuer 

ist wieder unsere Faschings-

bar. Auf euer kommen wür-

den wir uns freuen.

Geplant ist heuer am 

15.11.2025 ein Krampus-

tre�en in Stainach. Wir sind 

schon voll in Planung für die-

se Veranstaltung. Es werden 

wieder einige Gruppen ein-

geladen, und wir ho�en auf 

eine schöne brauchtumsge-

rechte Veranstaltung.

Nicole Graf
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Kameradscha昀琀sbund OV Stainach

Wusstet ihr, dass einer der 

weltbesten Indoor-Bogen-

schützen ein waschechter 

Stainacher ist?

Die Schule besuchte er in 
Stainach und maturierte im 
Gymnasium. Danach ent-
schied er sich für die Unter-
o�zierslaufbahn beim Bun-
desheer. Die Ausbildung 
beendete er mit Auszeich-
nung. Heute ist er „Spieß“, 

das heißt dienstführender 
Untero�zier in der Kaserne 
Aigen. Sein Rang ist Vizeleut-
nant. 

Die militärische Laufbahn war 
von 22 Friedenseinsätzen im 
Rahmen eines  UN-Mandates 
am Balkan geprägt. 

Hier kam ihm seine sprach-
liche Vielseitigkeit zugute, 
er beherrscht neben seiner 
deutschen Muttersprache 
noch Englisch, Russisch, Grie-
chisch, Kroatisch und Bos-
nisch in Wort und Schrift.

Seine Familie, er ist glücklich 
verheiratet mit seiner Susan-
ne und hat zwei erwachsene 
Kinder, Christian und Danie-
la, ist der Ruhepol, wo er sich 
entspannen und neue Kraft 
für Spitzenleistungen tanken 
kann. 

Seine sportliche Liebe gilt 
dem Indoor-Bogensport. 
Durch Begabung, Fleiß und 
Zielstrebigkeit konnte er hier 
national mit hervorragenden 
und international mit Welt-
klasseleistungen aufwarten.

Seine  
Leistungsbilanz:

• National 13 mal  

steirischer Vizemeister

• 16 mal steirischer Meister

• 1 mal steirischer  

Landesmeister

• 9 mal österreichischer 

Vizemeister

• 10 mal österreichischer 

Meister

• International

• Mannschaft:

•  2022 IFAA Bronze 

Europameisterschaft in 

Seinäjoki in Finnland

• 2023 IFAA Bronze Europa-

meisterschaft in Gilling-

ham Großbritannien

• 2024 IFAA Silber Europa-

meisterschaft in Fuerte-

ventura Spanien

• Einzel:

• 2019 IFAA Weltmeister in 

Wellington Neuseeland

• 2020 IFAA Europameister 

in Lisburn Nordirland

• 2023 IFAA Vizewelt-

meister in Gillingham  

Großbritannien

• 2024 IFAA Europameister 

in Fuerteventura Spanien.

• IFAA - International Field 

Archery Association.  

Eine wahrlich beeindrucken-
de sportliche Weltklasseleis-
tung des amtierenden Euro-
pameisters

ÖKB-Bezirksobmann Oberes 
Ennstal, Hauptbezirksschrift-
führer Liezen, Obmann OV 
Stainach,  „Spieß“ Vizeleut-
nant Helmuth Radauer.
Im ehrwürdigen Ambien-
te der alten Aula der Uni-
versität Graz zeichnete ihn 
Sportlandesrat Dr. Karl Heinz  
Kornhäusl für seine beson-
deren sportlichen Leistun-
gen mit der Sportverdienst-
medaille in Gold des Landes 
Steiermark aus.

Wir vom ÖKB sind stolz auf 
unseren Helmuth und gratu-
lieren herzlich.

Willhelm Auth 

Dank des engagierten Ein-
satzes der Gemeinde und 
des Vereins Spechtenseelift 
konnte ein neuer Container 
am Lifthäuserl aufgestellt 
werden. Dies wurde erfor-
derlich, da die Toiletten im 

Verein Spechtenseeli昀琀
Neuer Sanitärcontainer 

Wörschachwalderhof nicht 
mehr zur Verfügung stehen.

Der Container bietet nicht 
nur Toiletten und Waschge-
legenheiten, sondern auch 
einen beheizbaren Aufent-
haltsraum, in dem sich klei-

ne und große Schifahrer bei 
Ka�ee und Kakao oder ei-
nem erfrischenden Getränk 
aufwärmen und ausruhen 
können. Besonders in den 
Weihnachtsferien wurden 
der Ka�eeautomat und der 
Getränkekühlschrank her-
vorragend angenommen. 
Die Erlöse kommen über den 
Verein direkt dem Lift zugute.

Die Stimmung am Lift war 
super, die Möglichkeit sich 
auf den Bierbänken, die 
draußen aufgestellt wurden, 
bei einem Getränk gemütlich 
zusammenzusetzen ist auch 

für das soziale Miteinander 
ein Gewinn. Wir danken al-
len Mitgliedern des Vereins 
Spechtenseelift für eure Un-
terstützung!

 Damit solche Initiativen wei-
terhin möglich bleiben, bitte 
unterstützt unseren Verein!

Den Aufnahmebogen er-
hältst du an der Liftkassa 
oder auf unserer Homepage 
www.spechtenseelift.at/Ver-
ein/Beitrittsformular 

Barbara Lechner 

 

 Helmut Radauer beim 

Weltmeisterschuss
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 2 Ausbildungs-
standorte

Stainach und 
Gröbming

TOP
Ticket

    MASCHINENBAUTECHNIKER M/W/D
    MILCHTECHNOLOGE M/W/D

    BETRIEBSLOGISTIKER M/W/D

    LABORTECHNIKER M/W/D

    ELEKTROTECHNIKER M/W/D

    MECHATRONIKER M/W/D

eigene
Lehrlings-
betreuerin

WIR FREUEN
UNS AUF DEINE
BEWERBUNG

Martina Stieg | Lehrlingskoordinatorin
+43 3682 285-514
jobvoraus@ennstalmilch.at

Montag u. Dienstag: Ruhetag          Tel. Nr. 03682 25827

Mittwoch – Sonntag: 11:00 Uhr bis 21:00 Uhr   www.bulan.at
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WIR VERWIRKLICHEN 
IHREN WOHNTRAUM

Ob Einfamilienhaus, Grundstück oder Wohnung � wir 
unterstützen Sie bei Kauf, Verkauf, Bewertung, Vermietung
und Finanzierung. Vertrauen Sie uns, dem Markt- und 
Kompetenzführer der heimischen Immobilienbranche.

Wohntraumcenter Gröbming:
Klaus Schrottshammer, Immobilienfachberatung 

+43 664 627 57 30

klaus.schrottshammer@rlbstmk.at

Wohntraumcenter Liezen:
Brigitte Spielberger, Immobilienfachberatung

+43 664 627 51 08

brigitte.spielberger@rlbstmk.at



Kindermaskenball der Naturfreunde Stainach

Faschingsbar in Wörschachwald beim Hechl
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Musikalischer Faschingsumzug des Musikvereins Stainach
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Große Landmaschinenpräsentation

Festzelt mit Livemusik 

Freitag, ab 13.00 Uhr: "d'Hoabuachan" 

Samstag, ab 11.00 Uhr: „Irdninger Tanzlmusi“

Zahlreiche Schmankerl - Saftige Grillhendl, 

Grillwürstel, Krapfenspezialitäten, ...

Kinderschminken, Basteln,  

Hüpfburg, Trettraktorparcours, u.v.m.  

Hol dir deine Kirtags-Medaille

Fotobox von Fotogaudi.at

Kemmts vorbei,Kemmts vorbei,
wir g‘frein uns auf enk!wir g‘frein uns auf enk!

Kirtags - ProgrammKirtags - Programm

Freitag, 28. März &

ab 8.00 Uhr gehts los

Samstag, 29. März 2025

KIRTAG
Komm zum Komm zum 

......  mitmit  FrühlingsmesseFrühlingsmesse

Radio  
Steiermark

Wurlitzer 
Samstag, 29.3.2025 

13:00 - 15:00 Uhr 

 

Landmarkt KG 
Technik Center Aigen 

8943 Aigen, Nr. 92
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